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Verlässliche Grundschule Altenheim
Die Einrichtung befindet sich im Gebäude des ehemaligen Kindergartens “Im Mättel“, direkt
neben der Grundschule.
Die Grundschulbetreuung für Kinder der 1. bis 4. Klasse findet täglich vor Schulbeginn von
7.30- 8.30 Uhr und anschließend an den Unterricht von 12.00 -13.30 Uhr statt.
Die Kinder können unter pädagogischer Aufsicht und Anleitung spielen, lesen, musizieren,
sich kreativ betätigen, Hausaufgaben machen, draußen auf dem Schulhof / Bolzplatz, im
Sandkasten und an der Kletterwand spielen.
Die Kosten sind sehr flexibel durch Module gestaltet. Auch einzelne Wochentage sind buch-
bar! Eine Betreuungsstunde kostet 1,05 €!
Die Zeiten sind für ein Schuljahr festzulegen und können bei geändertem Bedarf dann neu
angemeldet werden.
Die Ferienbetreuung findet zentral in der Grundschule Ichenheim statt.
Für Fragen, Infos und Anmeldungen steht Ihnen das Schulsekretariat gerne zur Verfügung.
(Ellen Fischer, Tel. 07807/97500/ E-Mail: verwaltung@buettnerschule.bwl.de/ Sprechzei-
ten: Mo, Mi, Fr 7.30-12.30 Uhr)
Unter der Tel.-Nr.: 505 können Sie während der Betreuungszeiten einen Schnuppertag für
Ihr Kind vereinbaren!

Herausgeber: Bürgermeisteramt Neuried
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jochen Fischer o. V. i. A. · info@neuried.net
Gesamtherstellung und private Anzeigen: ANB-Reiff Verlag · Marlener Straße 9 · 77656 Offenburg ·
Telefon 07 81 / 5 04-14 55 · E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

25./26.07.2015
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Ab sofort werden auf der Homepage
www.lak-bw.notdienst-portal.de für jeden
Bürger tagesaktuell die notdienstbereiten
Apotheken in Baden-Württemberg ange-
zeigt.
Unter der Tel. 01805/002963 erfahren Sie
die dienstbereiten Apotheken in Ihrer Umge-
bung.

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

24. Juli 2015
Hilda - Apotheke, Hildastrasse 69,
77654 Offenburg, Tel. 0781/38838

25. Juli 2015
Apotheke Haaß Heimburgstraße, Heim-
burgstraße 1, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/66712

26. Juli 2015
Weingarten Apotheke, Moltkestr. 50,
77654 Offenburg, Tel. 0781/37717

27. Juli 2015
Hirsch - Apotheke, Fischmarkt 3,
77652 Offenburg, Tel. 0781/25891

28. Juli 2015
Einhorn - Apotheke, Hauptstrasse 88,
77652 Offenburg, Tel. 0781/77337

29. Juli 2015
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2,
77656 Offenburg-Zunsweier,
Tel. 0781/53456

30. Juli 2015
Apotheke Haaß Schillerplatz,
Zeller Strasse 31, 77654 Offenburg,
Tel. 0781/93590

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Bürgermeisteramt und Ortsverwaltungen
am 31.07.2015 geschlossen:

Die Dienststellen der Gemeinde Neuried, einschließlich aller Orts-
verwaltungen, sind am Freitag, den 31. Juli 2015, wegen eines
Betriebsausflugs ganztägig geschlossen.

Anzeigen und Textschluss
in der 31. Kalenderwoche

Wegen unseres Betriebsausflugs am Freitag, 31. Juli 2015,
wird der Anzeigen- und Textschluss auf Dienstag, 28. Juli
2015, 12:00 Uhr vorverlegt. Nachträge sind nicht möglich!
Das Amtsblatt wird am Donnerstag, 30. Juli 2015 verteilt.
Wir bitten um Beachtung! Gemeinde Neuried

Neurieder Hallen geschlossen
vom 30.07. – 16.08.2015

sind folgende Hallen geschlossen:
Herbert-Adam-Halle Altenheim

Johann-Henrich-Büttner-Halle Altenheim
Riedsporthalle Ichenheim
Langenrothalle Ichenheim

Lindenfeldhalle Dundenheim

Die Mehrzweckhäuser in Müllen und Schutterzell
sind von dieser Regelung nicht betroffen.

RIEDWOCHE
Achtung Terminänderung

Broschüre Seite 22 – YOGASTUNDE
Ergänzung:
Für Kinder von 5 bis 9 Jahren
Höchsteilnehmerzahl 6

Broschüre Seite 27 – MIT PFEIL UND BOGEN
Hier ist die Mail-Adresse falsch, die richtige lautet:
urosewich@t-online.de

Broschüre Seite 40 – SOMMERNACHTSMENÜ
findet nicht, wie in der Broschüre aufgeführt, am 01.08.2015
statt, sondern am Samstag, den 8. August 2015.

Broschüre Seite 34 – Radtour zu den „Naturschätzen in Neuried“
Hinweis
Tour findet nur am 03.08.statt, die Tour am 08.08. entfällt

TERMINVERSCHIEBUNG
Der im Flyer zur Riedwoche avisierte „Historische Dorfrundgang“
am Freitag, dem 14. August 2015

muss aus persönlichen Gründen leider verschoben werden.
Ein neuer Termin ist vorgesehen für den Herbst. Tag und Zeit wird
rechtzeitig im Gemeindeblatt bekannt gegeben.

Verkehrsbehinderung:
Anlässlich der 50jährigen Partnerschaft zwischen dem elsässi-
schen Stotzheim und Ortenberg findet in der Trägerschaft der
Gertrud-von-Ortenberg-Bürgerstiftung am 50. Jahrestag der Ver-
schwisterung, dem 25. Juli 2015, eine Oldtimer-Nostalgiefahrt
von Ortenberg nach Stotzheim statt.
Auf der nachfolgend beschriebenenen Wegstrecke kann es daher
am Samstag, 25. Juli 2015 in der Zeit von 11 Uhr bis 13 Uhr und
von 15 Uhr bis 17 Uhr zu Verkehrsbehinderungen kommen:

L99 – Neuried, Offen burger Straße – Große Gasse – Dundenhei-
mer Straße (B36) -B 36 – Hauptstraße (B 36) – Meißenheimer
Straße (L 104)

Wir danken für Ihr Verständnis.

Wohnung für Flüchtlingsfamilie gesucht
Eine Flüchtlingsfamilie mit vier Kindern (6 bis 13 Jahre alt) sucht
eine Mietwohnung mit maximal 120 qm. Die Wohnung sollte min-
destens vier Zimmer haben. Der Mietzins wird vom Landratsamt
bezahlt. Angebote bitte an Gemeinde Neuried, Tel. 07807 97 129,
E-Mail: k.person@neuried.net .

Bekanntgaben aus der öffentlichen
Gemeinderatsitzung vom 01.07.2015

B A U A N T R Ä G E

NUR ZUR KENNTNIS

Baugesuch-Nr.: 25-15 Kenntnisgabeverfahren
Baugrundstück: Gemarkung Altenheim, Laubertsweg 22,

Flst.-Nr. 6192
Bauvorhaben: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit

Doppelgarage

ZUR BESCHLUSSFASSUNG

Baugesuch-Nr.: 22-15 Bauvoranfrage
Baugrundstück: Gemarkung Dundenheim, Dundenheimer

Str. 4, Flst.-Nr. 14
Bauvorhaben: Sanierung best. Wohnhaus und Haltung von

zwei Pferden auf dem Grundstück
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt für die Haltung von Pferden auf dem
Grundstück das Einvernehmen.

Baugesuch-Nr.: 23-15
Baugrundstück: Gemarkung Dundenheim, Langemattstr. 12,

Flst.-Nr. 216
Bauvorhaben: Anbau an best. Zweifamilienwohnhaus
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69

E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Anzeigenschluss: Mittwoch, 12.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Baugesuch-Nr.: 24-15
Baugrundstück: Gemarkung Dundenheim, Gässelfeld 7, Flst.-

Nr. 3274, 3275
Bauvorhaben: Errichtung einer dreiseitig geschlossenen

Überdachung sowie Einhausung der best.
Silos

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 35 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 26-15
Baugrundstück: Gemarkung Müllen, Schutterstr. 3, Flst.-Nr.

46
Bauvorhaben: Errichtung eines Nebengebäudes / Sauna
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 27-15
Baugrundstück: Gemarkung Altenheim, Rohrburger Weg 12,

Flst.-Nr. 5600, 5601, 5605
Bauvorhaben: Anbau von zwei Überdachungen mit Erweite-

rung Freilaufstall u. Futtergang u. Einbau
von drei Güllegruben

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
i.V.m. § 35 Abs. 1 BauGB.

Vorstellung der Planung ; Errichtung eines Wohngebäudes für
soziale Zwecke
und Baubeschluss
Beschluss:
Den gezeigten Planvorlagen wird zugestimmt. Für den Neubau
des Gebäudes in Höhe der Gesamtsumme von 1.150.000,00
Euro wird der Baubeschluss gefasst, der Bauantrag soll einge-
reicht werden. Die Ingenieurbüros Werndl (Haustechnik), Müller
(Elektrotechnik) und Steppacher (Brandschutz) werden mit beauf-
tragt.

Kindergartenbeauftragte für die Evangelische Emmausgemein-
de
Ichenheim/Dundenheim/Schutterzell
Beschluss:
Die Gemeinde Neuried trägt die Personalkosten für die Kindergar-
tenbeauftrage der Evangelischen Emmausgemeinde Ichenheim/
Dundenheim/Schutterzell mit einem Beschäftigungsumfang von
10 Stunden pro Woche.

Gemeinderat Neuried;
a) Ausscheiden von Walter Nickert aus wichtigem Grund
b) Nachrücken von Horst Fink
c) Neubesetzung der Ausschüsse und sonstigen Gremien
Beschluss:
a) Gemeinderat Walter Nickert scheidet aus wichtigem Grund

aus dem Gemeinderat aus.
b) Herr Horst Fink rückt als nächster Ersatzbewerber für die UL

für den Ortsteil Altenheim für den Rest der Amtszeit des
Gemeinderates nach.
Hinderungsgründe bestehen bei Herrn Horst Fink nicht.

c) Nachrücker für Walter Nickert als
- Vertreter im Betriebsausschuss Bauhof: Horst Fink
- Stellvertreter Betriebsausschuss Forst: Horst Fink
- Stellvertreter im Gemeinsamen Ausschuss Kinderbetreu-

ung: Horst Fink

Umwandlung der Netze Mittelbaden GmbH in eine GmbH & Co.
KG;
Übertragung des Stromverteilungsnetzes auf die Netze Mittel-
baden GmbH & Co. KG
Beschluss:
1. Der Gemeinderat stimmt der Gründung der Netze Mittelba-

den Verwaltungs-GmbH als mittelbare Beteiligung zu.
2. Der Gemeinderat stimmt dem Formwechselbeschluss der

mittelbaren Beteiligung „Netze Mittelbaden GmbH“ in „Netze
Mittelbaden GmbH & Co. KG“ zu.

3. Der Gemeinderat stimmt dem Ausgliederungsvertrag zwi-
schen der Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co. KG und der
Netze Mittelbaden GmbH & Co. KG zum Vollzug des Asset-
Übergangs zu.

4 . Der Gemeinderat ermächtigt den Vertreter der Gemeinde
Neuried in der Gesellschafterversammlung der Elektrizitäts-
werk Mittelbaden AG & Co. KG den Beschlüssen nach Nr. 1
und Nr. 2 sowie dem Asset-Übergang nach Nr. 3 zuzustim-
men.

Spendenbericht 1. und 2. Quartal 2015
Annahme von Spenden
Beschluss:
Der Annahme bzw. Vermittlung der aufgeführten Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen wird vom Gemeinderat
dankend zugestimmt.

Spendenbetrag Empfänger / Zweck
1. 50,00 Euro Freiw. Feuerwehr Abt. Schutterzell
2. 150,00 Euro Freiw. Feuerwehr Abt. Ichenheim
3. 100,00 Euro Friedrich-Dilger-Haus
4. 250,00 Euro Grundschule Ichenheim
5. 400,00 Euro Flüchtlingsarbeit
6. 600,00 Euro Grundschule Altenheim

Änderungsbeschluss Bebauungspläne bezüglich Einfriedungen
und Nebenanlagen im vereinfachten Verfahren
Beschluss:
Die Vorschriften folgender Bebauungspläne werden bezüglich
Einfriedungen und Nebenanlagen im vereinfachten Verfahren
geändert.
Altenheim:

Kleinried II (Nebenanlagen und Einfriedungen)
3. Nebenanlagen
wird durch folgenden Text ersetzt:
Nebenanlagen i.S.d. § 14 BauNVO sind auf den nicht überbauba-
ren Grundstücksflächen zulässig.

11. Einfriedung
11.1 wird durch folgenden Text ersetzt:
An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrsraum
angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemessen ab
Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

11.2 wird durch folgenden Text ersetzt:
Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinterpflan-
zung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfriedun-
gen ist nicht zulässig.

Die Sockelhöhe wird auf 1.40 m festgelegt.

GE Schaflache Süd
1.1 Gewerbegebiet – GE (§ 8 BauNVO)
Bei „Zulässig sind …- Vergnügungsstätten“ entfällt das Wort „Ver-
gnügungsstätten“.
Bei Ausschluss bestimmter Arten von allgemein zulässigen Nut-
zungen im GE (§ 1 Abs. 5 BauNVO) …wird eingefügt:
„- Vergnügungsstätten“

Ichenheim:

GE Alm
9. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:
9.1 Einfriedungen sind bis zu einer Höhe von 3,00 m, gemessen
ab Hinterkante Gehweg, zulässig. Sie müssen längs den Planstra-
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ßen mind. 0,5 m von der Grundstücksgrenze zurückversetzt sein.
9.2 bleibt unverändert

GE Alm II
2. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:
2.1 Einfriedungen sind bis zu einer Höhe von 3,00 m, gemessen
ab Hinterkante Gehweg, zulässig. Sie müssen längs den Planstra-
ßen mind. 0,5 m von der Grundstücksgrenze zurückversetzt
sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

Wiederfeld – Ortsmitte
2.1.2 Dachform, -neigung, -eindeckung
Vorschrift über Sonnenkollektoren entfällt.

Kohlgasse III (Nebenanlagen, Einfriedungen,)
12. Nebenanlagen
(2) Nebenanlagen nach § 14 BauNVO sind auch auf den nicht
überbaubaren Flächen zulässig.

14. Einfriedungen
(1) wird durch folgenden Text ersetzt:
An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrsraum
angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemessen ab
Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).
(2) wird durch folgenden Text ersetzt:
Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinterpflan-
zung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfriedun-
gen ist nicht zulässig.
(3) bleibt unverändert
(4) bleibt unverändert

Müllen:

Im nächsten Feld
3. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:

3.1 An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrs-
raum angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemes-
sen ab Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein. Dies gilt
nicht entlang der Fußgässchen.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

3.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.

Meiermatt I
14. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:

14.1 An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrs-
raum angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemes-
sen ab Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).
14.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.

Meiermatt II
§ 14 Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:
14.1 An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrs-
raum angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemes-
sen ab Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

14.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.

Meiermatt III
14. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:

14.1 Auf den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrs-
raum angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemes-
sen ab Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein. Dies gilt
nicht entlang der Fußgässchen.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

14.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.

Meiermatt IV
14. Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:

14.1 An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrs-
raum angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemes-
sen ab Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

14.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.

Schutterzell

Krummatt
VI Einfriedungen
wird durch folgenden Text ersetzt:

An den Grundstückseiten, die an den öffentlichen Verkehrsraum
angrenzen, dürfen lebende und tote Einfriedungen, gemessen ab
Hinterkante Gehweg, nicht höher als 1,80 m sein.
Einfriedungen sind so anzulegen, dass an Kreuzungen und Ein-
mündungen sowie Ausfahrten in den öffentlichen Verkehrsraum
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet bleibt
(§ 28 Abs. 2 Straßengesetz BW).

6.2 Maschendraht und Drahtzäune sind nur mit Heckenhinter-
pflanzung zulässig. Die Verwendung von Stacheldraht für Einfrie-
dungen ist nicht zulässig.
6.3 entfällt
6.4 entfällt
Neubau Lagerhalle für Wasserwerk Dundenheim;
Baubeschluss
Für den Neubau eines überdachten Lagerplatzes am Wasserwerk
in Neuried-Dundenheim in Höhe der Gesamtsumme von
35.000,00 Euro wird der Baubeschluss gefasst.



Freitag, den 24. Juli 20156Amtsblatt der Gemeinde Neuried

BLHV Achern
Am Dienstag, den 28.07.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Zeugenaufruf!
Am Dienstag, den 21.07.2015, wurde festgestellt, dass das Krie-
gerdenkmal Altenheim 1870/71 mutwillig beschädigt wurde.
Der/Die Täter kletterten an dem zur Restauration des Denkmals
angebrachten Gerüstes hinauf und zerstörten im oberen Teil der
sechsseitigen Säule mehrere architektonische Schmuckformen
aus Stein.

Die Sachbeschädigung ereignete sich vermutlich im Laufe des
Wochenendes vom 18.07.2015 auf den 19.07.2015. Sachdienli-
che Hinweise können bei der Gemeindeverwaltung unter der
Telefonnummer 07807/97-128 oder dem Polizeiposten Neuried
unter der Telefonnummer 07807/95799-0 abgegeben werden.

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Das Kinomobil, die Gemeinde Neuried und der Kulturverein
„Läwe im Lewe“ laden zum diesjährigen Open-Air im Löwenhof in
Ichenheim am

Freitag, den 31. Juli
ein.

Gezeigt wird Billy Wilders Filmklassiker von 1959

„MANCHE MÖGENS HEIß“
mit Marilyn Monroe, Toni Curtis und Jack Lemmon um
ca. 22.00h bei Einbruch der Dunkelheit

FSK ab 12 Jahre
Länge 120 Minuten

Wir freuen uns mit Ihnen auf diese perfekt inszenierte Kriminal-
komödie und verwöhnen Sie gerne mit unserem feinen Popcorn.
Denken Sie an wettergerechte Kleidung und vielleicht Kissen
oder Decken?
Die Gastwirtschaft wid bereits ab 18.30h geöffnet haben.
Näheres können Sie auch auf unsrer homepage unter www.kul-
turverein-ichenheim.de und in den Vereinsnachrichten erfahren

Tour der Hoffnung 2015

Täglich kämpfen Ärzte um das Leben ihrer kleinen an Krebs er-
krankten Patienten. Dabei wiegen die psychischen Belastungen
für die Kinder und deren Familie oft ebenso schwer wie das kör-
perliche Leid. Um dieses Leid zu lindern und die Krebsforschung
zu fördern, wurde vor 32 Jahren die „Tour der Hoffnung“ ins Le-
ben gerufen. Seitdem radeln jedes Jahr über 185 Teilnehmer,
darunter zahlreiche Prominente, für krebserkrankte Kinder.

Die diesjährige „Tour der Hoffnung“ führt durch Baden-Württemberg
und wird am Freitag, den 21. August 2015 gegen 14:15 Uhr an der
Langenrothalle einen etwa einstündigen Zwischenstopp einlegen.
Währenddessen werden u.a. die in Neuried gesammelten Spen-
dengelder im offiziellen Rahmen übergeben.

Jeder der die „Tour der Hoffnung“ unterstützen möchte, kann einen
Betrag in die im Bürgerbüro sowie den Ortsverwaltungen befindli-
chen Sammeldosen einwerfen oder aber eine Bareinzah-
lung/Überweisung auf das hierfür eingerichtete Spendenkonto der
Gemeinde Neuried (IBAN: DE52 6645 0050 0004 9269 21, BIC:
SOLADES1OFG) unter dem Stichwort „Tour der Hoffnung“, vor-
nehmen. Auch wird seitens der Stadtkämmerei Gießen, welche die
gesamten Spendengelder verwaltet, ab 20,- € eine Spendenbeschei-
nigung ausgestellt. Hierfür ist unbedingt die vollständige Anschrift auf
dem Überweisungsträger anzugeben!

Helfen Sie mit. Jeder Cent zählt!
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www.meissenheim.de
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www.neuried.net
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21. Neurieder Sommerferienprogramm
-Projekte 1. Ferienwoche-

Nr. 1 Die Affen rasen durch den Wald…
Termin: Donnerstag, 30. Juli, 10:00-17:30 Uhr
Treffpunkt: Grillplatz Auen-Wildnispfad

(Ostseite Feuerwehrinsel Altenheim)
Kosten: 9,00 €
Noch Fragen: 07807/1847

Nr. 2 Radtour und Zugfahrt zum Adventure Minigolf Park
Termin: Freitag, 31. Juli, 10:30-17:30 Uhr
Treffpunkt: Stierstall Dundenheim, Kleine Gasse 3, Dundenheim
Kosten: 13,00 € (8,00 € mit Monatskarte)
Noch Fragen: 07807/959279

Nr. 3 Lesenacht
Termin: Freitag, 31. Juli, 18:00 Uhr – Samstag, 01. August, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Begegnungszentrum Müllen, Schutterstr. 7, Müllen
Kosten: 6,00 €
Noch Fragen: 07807/959226

Nr. 4 Modellflugsport
Termin: Samstag, 01. August, 14:00-18:00 Uhr
Treffpunkt: Modellflugplatz Müllen (bei der Rohrburger Mühle)
Kosten: 8,00 €
Noch Fragen: 0176/72299736

-Freie Plätze-
Bei folgenden Ferienangeboten waren bei der Zuteilung noch Plätze verfügbar. Interessenten
wenden sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstalter. Dass derzeit noch ein Platz verfügbar
ist, kann nicht garantiert werden.

Nr. Projekt mit freien Plätzen Datum: Kontakt:
5 Bergwandern in den Vogesen 03. August

07:30-19:30 Uhr
07807/955443

6 Pony-Freizeit 03. August-07. August
jeweils 08:30-14:00 Uhr

0179/6777173

7 Reiterferien auf dem Bauernhof I 03. August-07. August
jeweils 10:00-18:00 Uhr

07807/2668

8 Fußballcamp I 04. August/20. August
jeweils 13:00-15:00 Uhr

0176/20811621

9 Fußballcamp II 04. August/20. August
jeweils 15:00-17:00 Uhr

0176/20811621

13 Ringen für jeden I 05. August
15:00-17:00 Uhr

07807/30133

14 Handball – Spaß, Spiel + Action im Team 06. August
10:00-18:00 Uhr

07807/3588

18 Ein Nachmittag bei der Feuerwehr Abteilung 07. August 07807/2940
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Müllen 14:00-17:00 Uhr
21 Spaß am Fußball I 10. August

09:00-12:00 Uhr
07807/959770

22 Auenwildnispfad – barfuß erleben 10. August
09:30-13:00 Uhr

07807/30313

23 Reiterferien auf dem Bauernhof II 10. August-14. August
jeweils 10:00-18:00 Uhr

07807/2668

24 Spaß am Fußball II 10. August
13:00-16:00 Uhr

07807/959770

25 Wasserspiele 11. August
11:00-14:00 Uhr

07807/30313

29 Feuerwehr hautnah erleben 13. August
14:00-18:00 Uhr

07808/1481

31 Jugend-Tanz-Workshop 15. August
11:00-18:00 Uhr

0177/9350466

32 Spiegel 17. August
09:00-12:00 Uhr

07807/957357

33 Reiterferien auf dem Bauernhof III 17. August-21. August
jeweils 10:00-18:00 Uhr

07807/2668

41 Leben im Boden – lebendiger Ackerboden 19. August
10:00-16:00 Uhr

07807/9599659

46 Ungemein weiblich 22. August
09:00-12:00 Uhr

07807/9599411

47 Abenteuertag auf dem Scoutplatz 22. August
10:00-18:00 Uhr

07807/1717

49 Lustige Figuren für den Garten – Werken
mit Ytong II

25. August
09:30-12:00 Uhr

07807/3367

52 Handball-Schnuppertag 26. August
09:00-12:00 Uhr

07807/9599999

53 Mountain-Bike Tour 26. August
10:00-17:00 Uhr

0172/7246569

58 Fußballgolf I 31. August
10:00-13:30 Uhr

07807/6421066

59 Reiterferien auf dem Bauernhof IV 31. August-04. September
jeweils 10:00-18:00 Uhr

07807/2668

60 Fußballgolf II 01. September
10:00-13:30 Uhr

07807/6421066

61 Schnuppertag rund ums Pferd 01. September
10:00-16:00 Uhr

0171/9468299

63 Fußballgolf III 02. September
10:00-13:30 Uhr

07807/6421066

64 Ringen für jeden II 02. September
15:00-17:00 Uhr

07807/30133

65 Fußballgolf IV – Mädchentag 03. September
10:00-13:30 Uhr

07807/6421066

66 Judo ist mehr als nur ein Sport 05. September
09:00-12:00 Uhr

07807/9599411

67 Scout-Abenteuertag – rund um die Feuer-
wehrinsel

05. September
10:00-17:00 Uhr

07807/1717

Wir wünschen euch sonnig-frohe Ferien
Das Ferienprogrammteam
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Sinalco und HITRADIO OHR
erfrischen die Ortenau

Am 30. Juli startet die große Sinalco Sommer-Tour
Heiße Tage, coole Musik, reichlich Spaß und prickelnde Erfri-
schung. Das sind die Zutaten für einen perfekten Sommer. Ser-
viert wird dieser Mix von HITRADIO OHR und Sinalco.
Vom 30. Juli bis zum 12. August zieht die Sinalco Sommer-Tour
2015 durch den gesamten Ortenaukreis. Angesteuert werden 28
Standorte, jeweils zwei Locations pro Tag. Auch der Rathausplatz
in Neuried-Altenheim wird am Samstag, den 01.08. von
10:00 – 13:00 Uhr Ziel der Tour sein. Dort entsteht die Sinalco
Erlebniswelt in der man die beste Musik von HITRADIO OHR hören,
bei Spielen mitmachen oder einfach nur chillen kann. Natürlich
sorgt der deutsche Limonaden-Klassiker mit der 110-jährigen Tra-
dition dabei für prickelnde Erfrischung: Während der gesamten
Tour verteilt das Team von HITRADIO OHR Sinalco Orange und
Sinalco Cola in der 0,33-Liter-Dose kostenlos zum Probieren an alle
Durstigen. Richtig spannend wird die Sinalco Sommer-Tour mit
ihren Begleitaktionen. Sinalco und HITRADIO OHR suchen das
schönste #sinalcoselfie. Die Aufgabe ist nicht schwer: “Zeig uns
mit deinem Foto, wo, wie oder wann dir Sinalco in der Dose am
besten schmeckt und gewinne mit ein wenig Glück 4.444 Euro!“
Beim Torwandschießen können jede Menge kleinere Preise für
Groß und Klein erspielt werden.
Außerdem dreht HITRADIO OHR den ersten „Ortenauer Heimat-
film“. Erzähl uns, was deinen Heimatort so besonders macht.
Habt ihr die schönsten Mädels? Überragende Dorffeste? Oder
den weltbesten Fußballverein? Für alle Mitwirkenden gibt’s im
Herbst die Filmpremiere exklusiv auf Kinoleinwand.
Alle Termine, alle 28 Standorte und alle weiteren Infos unter www.
hitradio-ohr.de/sinalco und natürlich auf www.facebook.com/
hitradioohr.

Urlaub

Praxis Dr. Schneider
Praxis Dr. med. Schneider geschlossen vom 03.08. –
21.08.2015
Vertretung:
Dr. Garve 07807 1594
Herr Knauber 07824 2155
Herr Straub 07807 1664
Dr. Ablassmeier 07824 2282
Frau Markones 07824 66770
Dr. Rieth 07824 64880 bis 6.8.

Praxis Ulrich Suaudeau
Praxis Ulrich Suaudeau geschlossen vom 03.08. – 21.08.2015
Vertretung: alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 24. Juli
17 – 21 Uhr Offener Treff mit JuZe-Special!
Montag, 27. Juli
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 28. Juli
18 – 20 Uhr Mädchentreff

Mittwoch, 29. Juli
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 30. Juli
JuZe geschlossen Vorbereitung Ortsranderholung

Freitag, 31. Juli
JuZe geschlossen Vorbereitung Ortsranderholung

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
25.07. Altpapiersammlung in Altenheim FFW Altenheim Ortsteil Altenheim
25./26.07. Eröffnung Soccerpark Soccerpark Ortenau Sportplatz Dundenheim
25./26.07. Beach-Volleyball Turnier am Hägel Athletiksportverein Altenheim Vereinsgelände „Am Hägel“
25./26.07. Sommerfest; 10 Jahre SZ Neuried Seniorenzentrum Neuried Seniorenzentrum Neuried
26.07. Bad. Indiacameisterschaften CVJM Ichenheim Riedsporthalle Ichenheim
26.07. R(h)einschauen beim Wassersportclub Altenheimer Wassersportclub Clubhaus am Rhein
27.07. Abschlussfest GS Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
28.07. Sommerfest GS Ichenheim/Außenstelle Dundenheim Lindenfeldhalle Dundenheim
29.07. Vernissage Arbeitskreis Kultur in der Kirche Evang. Kirche Altenheim
August
01.08. Generalversammlung Schützenverein Ichenheim Schützenhaus Ichenheim
01.08. Adjiri Odametey, afrikan. Musik Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ Friedenskirche Altenheim
01./02.08. Backfischfest in Ichenheim Angelverein Ichenheim Anglerheim Ichenheim
Weitere Info: www.neuried.net
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Offener Treff mit „JuZe-Special“
Unter dem Motto „Chill & Grill“ gibt es am Freitag, den 24. Juli,
zum vierten Mal ein „JuZe-Special" im Offenen Treff: An diesem
Abend werden wir hinter dem Jugendzentrum Würste grillen und
mit Baguette anbieten!

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.

Herzlichen Dank
Das diesjährige Museumsfest am vergangenen Sonntag wurde
wieder zu einer rundum gelungenen Veranstaltung. Wir möchte
uns auf diesem Weg bei allen Helfern für ihre Mithilfe bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Kindervolkstanzgruppe der Musik-
und Trachtenkapelle Altenheim für ihre Vorführungen und vor

allem auch dem Sing- und Spielkreis Ichenheim, der unsere Gäste
mit seinem Auftritt bestens unterhalten hat. Zuletzt möchten wir
uns natürlich bei unseren Gästen bedanken, die unser Museums-
gelände mit Leben gefüllt haben. Wir freuen uns auf das nächste
Jahr und sehen uns hoffentlich wieder.

Die Vorstandschaft

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag
von 7.30 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Großes Oldtimer-Traktoren-Treffen im
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

Am letzten Juliwochenende tuckert, rattert und scheppert es wie-
der im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach.
Bereits zum dreizehnten Mal treffen sich am Sonntag, den 26.
Juli, die zahlreichen Oldtimer- und Traktorenfreunde der Region
im Museum. Rund 70 liebevoll restaurierte Fahrzeuge und antike
Arbeitsmaschinen bieten zwischen 11 und 16 Uhr vor der Kulisse
der alten Schwarzwaldhöfe einen einzigartigen Anblick.Auch bei
der freien Sonderführung klopft und rattert es auf dem Museums-
gelände. Unter dem Motto „Es klappert die Mühle am rauschen-
den Bach“ führt der technische Leiter Horst Biegert den Besu-
chern um 11 Uhr die jahrhundertealten Mühlen und Sägen vor.
Die kleinen Museumsgäste können bei der Offenen Werkstatt für
Familien von 11 bis 16 Uhr mit Holzresten werkeln. Mit tatkräfti-
ger Unterstützung des museumspädagogischen Teams entstehen
kleine Mähdrescher und andere Spielzeuge.
Von 11 bis 17 Uhr zeigen die Bandweberin und die Schnapsbren-
nerin ihre traditionelle Arbeit und stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Außerdem ist die Strohschuhmachergruppe der Narren-
zunft Diersburg zu Gast und stellt die alte Handwerkskunst vor.
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Maden in der Mülltonne vermeiden
Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen
Mülltonnen ideale Bedingungen vor. Mit folgenden Tipps möchte
die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis helfen, die Mülltonnen weitgehend geruchs- und madenfrei
durch den Sommer zu bringen:

Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speisereste
wie Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten in zugeknoteten Müll-
beuteln verpackt werden, bevor sie in die Mülltonne kommen. So
können Fliegen erst gar keine Eier ablegen, aus denen sich
Maden entwickeln. Bei hohen Temperaturen bilden sich nicht nur
unangenehme Gerüche, Wärme beschleunigt auch die Entwick-
lung vorhandener Fliegenlarven. Daher sollte die Graue Tonne in
den Sommermonaten an kühlen oder schattigen Orten statt in
der prallen Sonne stehen. Ein zwischen Deckel und Tonnenrand
geklemmtes Stück Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des Behäl-
ters, damit sich während der direkten Sonnenbestrahlung keine
Hitze staut und weniger Wasserdampf oder Gerüche entstehen.
Allerdings haben dann Fliegen freien Zutritt zu Abfällen, die nicht
eingepackt sind. Die Abfallberater empfehlen weiter, die Müllton-
ne nach der Leerung innen zu reinigen. Denn am Tonnenboden
klebende Müllreste können sich geradezu als Brutstätten für
Maden erweisen. Gleichzeitig verringern saubere Behälter das
Risiko unangenehmer Gerüche, von denen Fliegen angelockt
werden.

Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781 805-9600
und per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreichbar. Infor-
mationen auch auf www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Am 26.07.2015:
Herrn Hans Theobald Mild,
Kleine Gasse 17, zum 87. Geburtstag

Am 28.07.2015:
Herrn Ernst Adolf Gumbmann,
Westendstraße 31, zum 80. Geburtstag

Herrn Erwin Friedmann,
Neugasse 45, zum 76. Geburtstag

Herrn Jürgen Jakob Mechnich,
Hauptstraße 71, zum 70. Geburtstag

Am 29.07.2015:
Frau Waltraud Bringfriede Laber,
Am Graben 15, zum 75. Geburtstag

Am 30.07.2015:
Frau Angela Maria Bläsi,
Hauptstraße 67, zum 80. Geburtstag

Frau Mechthild Mielke,
Westendstraße 27, zum 79. Geburtstag

Frau Rosemarie Eckert,
Kirchweg 21, zum 77. Geburtstag

Gefunden im OT Ichenheim
2 Damen-Strohhüte

Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 07807/97-314.

Gefunden im OT Altenheim:
2 Fahrräder

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0.

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
http://www.friedensgemeinde-neuried.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 24. Juli 2015
Kein Gottesdienst im Seniorenzentrum

Samstag, 25. Juli 2015
17.00 Uhr Ökum. Festgottesdienst im Festzelt am Seniorenzent-

rum Neuried anlässlich des 10-jährigen Jubiläums

Sonntag, 26. Juli 2015
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Kindern und Erzieherin-

nen des Kindergartens Erlenweg. In diesem Gottes-
dienst werden auch die Kinder Marla Baumgärtner
und Lene Malin Morandell getauft. (Pfr. Michael Ott).
An der Orgel: Susanne Holthaus

Kirchliche Nachrichten
Am Samstag, 18. Juli 2015 haben wir in unserer Friedenskirche
das Brautpaar Mathias Balkow und Melanie Sabrina Balkow, geb.
Auer, getraut. Das Brautpaar ist wohnhaft in Müllen, Im nächsten
Feld 6.

Pfarrgartenfest 2015
Dank an die Mitarbeitenden

In dem Lied „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt!“ (Gesangbuch
609, Strophe 3) singen wir:

Im Schiff, das sich Gemeinde nennt,
muss eine Mannschaft sein,
sonst ist man auf der weiten Fahrt,
verloren und allein.
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Ein jeder stehe, wo er steht
und tue seine Pflicht;
Wenn er sein Teil nicht treu erfüllt,
gelingt das Ganze nicht.
Und was die Mannschaft auf dem Schiff
ganz fest zusammenschweißt
In Glaube, Hoffnung, Zuversicht,
ist Gottes guter Geist.

Wir sind eine Mannschaft, wie in einem Schiff. Jeder und jede
hat eine Aufgabe, die erfüllt wird (oft auch erfüllt werden
muss), damit das Ziel erreicht werden kann. So erging es uns
beim Pfarrgartenfest. Allen, die bei der Planung, Vorbereitung,
Kuchenbacken und bei der Durchführung mitgewirkt haben, sei
ganz herzlich gedankt.

Ev. Kirchengemeinde Altenheim ist online!!
Die Homepage der Ev. Kirchengemeinde Altenheim-Müllen ist
fertig und kann unter www.friedensgemeinde-neuried.de eingese-
hen werden. Was finden Sie nun auf unserer Homepage? Alle
Gruppen und Kreise der ev. Kirchengemeinde, der Kirchenge-
meinderat und die Kindergärten stellen sich mit ihren jeweiligen
Angeboten vor. Die Aufgaben und Dienstleistungen des Pfarram-
tes, die Ansprechpartner und Öffnungszeiten stehen ebenso auf
der Homepage wie Bilder und wissenswertes über die Friedenskir-
che.
Generell sind die grundsätzlichen Informationen auf der Home-
page zu finden und die aktuellen, wöchentlichen Informationen
wie bisher im Amtsblatt von Neuried.
Falls Sie neugierig geworden sind, schauen Sie sich die Home-
page an. Der Kirchengemeinderat freut sich über eine Rückmel-
dung und Anregungen für Ergänzungen der Homepage.

Circles“- eine Kunstausstellung mit Bildern von Doris Nickert
und Keramiken von Marie-Christine Funk in der Friedenskirche
in Altenheim.
Die Vernissage zur Ausstellung „Circles“ findet am Mittwoch, 29.
Juli in der Friedendkirche in Neuried-Altenheim um 19:00 Uhr
statt.
Öffnungszeiten der Ausstellung in der Friedenskirche :
Sonntags nach dem Gottesdienst: 11:00 bis 17:00,
in der Riedwoche: Mittwoch, dem 5.08. und Mittwoch, dem
12.08. jeweils von 14:00 bis 17:00 und nach persönlicher Verein-
barung mit den Künstlerinnen. Dauer der Ausstellung bis zum 27.
September
Doris Nickert: www.doris-nickert.de, Marie-Christine Funk: www.
atelier-mcfunk.de

Vorschau weitere Veranstaltung des AK Kultur in der Friedens-
kirche: am Samstag, 1. August ,20:00 Uhr, Afrikanische Welt-
musik mit Adjiri Odametey.

Wanakkam,
sicherlich kennt fast keiner die Bedeutung dieses Wortes oder
was dahinter steckt, doch wer dies gerne ändern möchte schaut
am besten an diesem Sonntag beim Gottesdienst in der Friedens-
kirche in Altenheim vorbei. Ich (Melanie Hügel) werde dort mein
Projekt vorstellen, an welchem ich im Rahmen meines Freiwilli-
gendienstes in Indien teilnehmen werde. Zudem gibt es noch
einen Stand mit Blogeinträgen von ehemaligen Volontären, um
ein Einblick in das faszinierende Land zu bekommen.
Bei Interesse schaut einfach vorbei, ich würde mich sehr freuen!

Vernissage der Ausstellung „ISRAEL - Land im Spannungsfeld“
am Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr in der Ehemaligen Synagoge
Kippenheim
Der Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim lädt ein zur
Vernissage der Ausstellung „ISRAEL - Land im Spannungsfeld“ am
Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr. Paul-Vincent Roll, 19 jähriger Schü-

ler des Clara Schumann Gymnasiums, präsentiert in der Kippen-
heimer Synagoge Foto- und Videoeindrücke seiner Rundreise
durch Israel, die er während der Pfingstferien 2015 unternommen
hat. Thematisch sind die Fotografien zwischen Reisefotografie
und Dokumentation angesiedelt. Bereits seit über drei Jahren
beschäftigt sich Roll intensiv mit dem Fotografieren und Filmen.
Mit seinem Gewerbe "ViRO Entertainment" verwirklichte er bereits
mehrere interessante Projekte. Bei der Vernissage wird die Jazz-
gruppe "Ultimate Jazz" der Städtischen Musikschule, Lahr Stücke
zu den Fotos spielen. Die Laudatio hält Tobias Kümmel, Eventma-
nager bei "more than event" aus Affalterbach, Stuttgart. Die Aus-
stellung ist jeweils sonntags in der Zeit vom 26. Juli bis einschließ-
lich 30. August 2015 zu sehen.

Trauerbegleitung
• Sie haben einen lieben Angehörigen/ eine liebe Angehörige

verloren?
• Sie möchten mit jemandem reden/ brauchen jemanden, der

Ihnen zuhört?
Als ehrenamtliche Seelsorgerin wurde Frau Ulrike Halter durch die
Evangelische Kirchengemeinde Altenheim als Trauerbegleitung
beauftragt.
Wenn Sie möchten, nehmen Sie unter Rufnr. 07807/94 97 97
Kontakt mit Frau Halter auf.
Am Ausgang der Friedenskirche in Altenheim liegen auch ihre
Flyer aus, die Sie noch ausführlicher informieren wollen.

Erreichbarkeit Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes zu
erreichen (Tel.: 788).

Urlaub/Sprechzeiten Kindergartenbeauftragte K. Herschinger-
Engelhardt
Dienstags: 15.00 – 16.30 Uhr und mittwochs 10.00 – 11.30 Uhr
im Gemeindehaus. Tel: 30660.
Die Sprechzeiten entfallen in der Zeit vom 28.07. bis 18.08.2015
wegen Urlaub der Kindergartenbeauftragten.

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!
Bei schönem Wetter (es sollte mindestens am Vortag nicht gereg-
net haben) treffen wir uns auf dem Spielplatz in der Schaflache
(Ecke Eschen- Pappelweg).
Einfach vorbeikommen!
Für Rückfragen: Petra Madlinger, Tel.: 07807/957897 - Corinna
Link, Tel.: 07807/2638

Wochenspruch
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ (Epheser 5, 8-9)
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Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis, 26. Juli 2015
Gottesdienste:
Dundenheim:
9.00 Uhr, Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee – Prädi-

kantin Brasch-Duffner
Ichenheim:
10.15 Uhr, Familiengottesdienst mit Verabschiedung der Schul-

anfänger – Pfarrer Epperlein/Kindergartenteam
Schutterzell:
8.30 Uhr, Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee – Prädi-

kant Müller

Am Samstag, den 25. Juli 2015, feiern wir um 14.00 Uhr die kirch-
liche Trauung von Marco Herrmann und Lara Hagemann in der
Dreifaltigkeitskirche in Dundenheim.

Kollekte am 26. Juli 2015 - Für unsere Partnerkirchen in Euro-
pa und Übersee
Unsere Landeskirche ist mit ihren Partnerkirchen in vielen Teilen
Europas ebenso wie in Afrika, Asien und Lateinamerika durch
lebendige Beziehungen eng verbunden. Dabei ist ein dichtes Netz
gegenseitiger Stärkung und Solidarität entstanden. Immer wieder
sind wir gefragt, die oft kleinen Minderheitskirchen darin zu unter-
stützen, in ihrer jeweiligen Umgebung „Licht der Welt“ und „Salz
der Erde“ zu sein.
Meist ist es unmittelbare Not, der es zu begegnen gilt. So haben wir
im zurückliegenden Jahr dazu beigetragen, dass unsere Partnerkir-
che im Libanon Hilfsprojekte für syrische Flüchtlingskinder durchfüh-
ren konnte. Auch unsere Partnerkirche in Italien, die Waldenserkir-
che, ist täglich mit Flüchtlingselend konfrontiert, und viele Migranten
aus Afrika haben in ihren Gemeinden eine neue Heimat gefunden.
Solche und andere Projekte, oft im Bildungs- und Gesundheitssek-
tor, werden durch unsere heutige Kollekte mit ermöglicht.
Deshalb ein ganz besonderer Dank allen, die dazu beitragen

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Am Donnerstag, den 30. Juli 2015 findet das letzte Treffen vor
den Sommerferien statt. Nach den Ferien startet die Krabbelgrup-
pe dann wieder am 17. September 2015.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Besuch der Lögower Partnergemeinde - Vorbereitung
Vorbereitung des Besuchs aus der Lögower Partnergemeinde zu
einem Treffen am Dienstag, 28. Juli 2015, 19 Uhr, Gemeindehaus
Ichenheim:

Alle Interessierten, einschließlich diejenigen, die bisher nicht an
einer Begegnung teilgenommen haben, sind eingeladen mitzu-
machen. Die Partner wollen am 9. Oktober 2015 kommen, am
Kirchweihfest in Dundenheim teilnehmen und am 12. Oktober
wieder zurückfahren.

Protokoll der Gemeindeversammlung am
Sonntag, dem 12. 7. 2015
Anwesend: ca. 40 Personen, Beginn 10.20 Uhr
Leitung der Versammlung und Moderation: Ingrid Erlewein, Vor-
sitzende GV, Schutterzell
Protokoll: Hans-Jörg Hosch
TOP 1
Neubesetzung der Pfarrstelle und Vakanzvertretung
a. Neubesetzung der Pfarrstelle
Hans-Jörg Hosch erläutert den Ablauf der Erstellung der Aus-
schreibung bis zur Veröffentlichung im Gesetzes- und Verord-
nungsblatt. Die im Jahre 2000 erstellte Ausschreibung wurde
aktualisiert, insbesondere die Vereinigung der drei damaligen
Gemeinden zur Emmausgemeinde berücksichtigt. Die vom Kir-
chengemeinderat beschlossene Fassung enthielt die klare Festle-
gung, dass der Altenheimer Pfarrstelleninhaber zur Übernahme
eines sonntäglichen Gottesdienstes in einem der drei Predigtbe-
zirke in der Emmausgemeinde verpflichtet ist.
Der Ortenaukirchenrat hat diese explizite Verpflichtung im Aus-
schreibungstext ersetzt durch die Formulierung: „Der/die Pfarr-
stelleninhaber/in hat am Sonntag in der Regel zwei Gottesdienste
zu halten. Die regionale Zusammenarbeit mit der Nachbarge-
meinde Altenheim soll intensiviert werden“. Diese Änderung
wurde im Vorfeld weder begründet noch mit dem Kirchengemein-
derat diskutiert, die Ausschreibung wurde dann auch in dieser
Form veröffentlicht. Erst nachher wurde auf aus- und nachdrück-
liche Nachfrage versichert, dass diese Verpflichtung trotz des
geänderten Ausschreibungstextes fortbestehen würde.
Wegen der erforderlichen Renovierung des Pfarrhauses wurde die
Neubesetzung erst auf den 1.2.2016 ausgeschrieben; günstiger
wäre natürlich ein Termin zum Schuljahresanfang gewesen.
Ulrich Epperlein verliest ein Scheiben des Oberkirchenrates,
wonach auf die (erste) Ausschreibung keine Bewerbung eingegan-
gen sei. Der Kirchengemeinderat wird in seiner nächsten Sitzung
entscheiden, ob er nun die Besetzung dem Oberkirchenrat über-
lässt oder eine zweite Ausschreibung vorgenommen wird, so
Werner Erb.
Elvira Hosch erkundigt sich nach dem weiteren Ablauf, Ulrich
Epperlein differenziert daraufhin, dass sowohl eine nochmalige
Ausschreibung als auch eine zweite neue Ausschreibung möglich
seien, neben der Möglichkeit einer Besetzung durch den Oberkir-
chenrat.
Überwiegende Meinung der anwesenden Gemeindeglieder ist,
dass eine zweite neue Ausschreibung auf den 1.9.2016 erfolgen
soll, was eine frühere Besetzung nicht ausschließt, sollten sich
vorher Bewerberinnen/und oder Bewerber finden.
Christoph Mayer fragt nach dem allgemeinen Verhältnis zwischen
der Anzahl der in der Landeskirche zu besetzenden Pfarrstellen
und den aktiven Pfarrern. Ulrich Epperlein weist darauf hin, dass
es zwar genügend Pfarrer gäbe, diese aber häufig städtisch
geprägte Pfarrstellen vorziehen würden.
Dora Lutz bestätigt, dass es grundsätzlich Besetzungsschwierig-
keiten gebe. Die schnelle Besetzung in Ettenheim sei insofern
eine Ausnahme. Sie schlägt für die neue Ausschreibung vor, ein
Datum als frühesten Besetzungstermin anzugeben. Hans Speng-
ler fragt nach, ob ein vom Oberkirchenrat vorgeschlagener Bewer-
ber sich der Gemeinde vorstellt und ggf. auch abgelehnt werden
kann. Ulrich Epperlein antwortet, dass das volle Wahlrecht der
Gemeinde in diesem Fall gewährleistet bleibt und sich ein Bewer-
ber sowohl in einem Gottesdienst als auch in einer Gemeindever-
sammlung vorstellen kann.
Hans Mild schlägt vor, die Anzahl der zu haltenden Gottesdienste
zu reduzieren, um die Erfolgsaussichten einer Ausschreibung zu
verbessern. Dieser Vorschlag findet sowohl Befürworter (u.a.
Roland Schnebel) als auch Gegner (u.a. Herbert Wollenbär).
Hans-Jörg Hosch weist darauf hin, dass dies ein separates Thema
sei und das Zusammenwachsen der Emmausgemeinde aus einer
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Sicht noch nicht so weit fortgeschritten sei, dass vor allem Ichen-
heimer auch an den Gottesdiensten in den beiden anderen Kir-
chen teilnehmen würden.
b. Vakanzvertretung
Ulrich Epperlein gibt einen Überblick, wie die Vakanzvertretung
geregelt ist. Aufgrund der schwierigen Situation in der Emmaus-
gemeinde (drei Predigtstellen, nach Sollzahl unterbesetzter Kir-
chengemeinderat) hat das Dekanat nach entsprechendem Druck
beschlossen, die Vakanzvertretung mit einem Deputat von 50 %
dem sogenannten Springerpfarrer Ulrich Henze zu übertragen,
und zwar vorerst maximal für ein Jahr ab dem 5.10.2015. Sein
Dienstauftrag umfasst die Führung der Amtsgeschäfte, die Got-
tesdienste sowie die Kasualien. Er ist gegenwärtig auch noch in
Diersburg tätig.
Auf Nachfrage von Reinhold Grau erklärt Ulrich Epperlein, dass in
der Zeit nach seinem Dienstende die Pfarrer der umliegenden
Kirchengemeinden analog zu einer normalen Urlaubsvertretung
vom 1.9. bis 4.10.2015 die Dienste übernehmen müssten.
Er weist auch darauf hin, dass für die Kindergärten Dundenheim
und Ichenheim eine Kindergartenbeauftragte eingestellt wird, die
Stelle wird zusammen mit der bereits vorhandenen Altenheimer
Stelle besetzt. Hans-Jörg Hosch ergänzt, dass die damit verbun-
denen Kosten komplett von der Gemeinde Neuried übernommen
werden.
TOP 2
Bauangelegenheiten
Seitens des Bauausschusses informiert Herbert Wollenbär über
dessen aktuelle Beratungen. Konkret hat sich zwar bisher nicht
viel getan, am 5.8.2015 soll jedoch eine Besprechung unter
Beteiligung von Dekanat und dem Bauamt des Oberkirchenrates
stattfinden, in welcher es um folgende Fragen gehen wird:
• Was brauchen wir an Gebäuden?
• Können wir uns sechs Gebäude auf Dauer leisten?
• Für welche Sanierungen gibt es welche Zuschüsse?
Ulrich Epperlein ergänzt, dass die Bauangelegenheiten unter zwei
Gesichtspunkten behandelt werden:
1. Dringende Sanierungen werden möglichst sofort erledigt.
2. Weiterreichende umfangreiche Sanierungen setzen ein Gesamt-

konzept für die Gesamtgemeinde voraus.
Die Bauangelegenheiten und der Umgang mit ihnen ist auch wich-
tiger Bestandteil der Gemeindeberatung durch Herrn Zobel, wel-
che momentan mit dem Kirchengemeinderat stattfindet. Im
nächsten Termin wird das weitere Verfahren in der Gemeindebe-
ratung geklärt.
Werner Erb weist darauf hin, dass die Westfassade der Dunden-
heimer Kirche instandgesetzt werden muss und dafür zwei Ange-
bote eingeholt werden müssen, eines liegt schon vor. Ulrich
Epperlein ergänzt, dass die Dundenheimer Glockenanlage vom
zuständigen Sachverständigen der Landeskirche begutachtet
werden wird.

Die Renovierung der Kirche in Schutterzell hat nach seinen Anga-
ben einschließlich des Anbringens eines Vordaches und eines
barrierefreien Zugangs insgesamt € 250.000,00 gekostet, wovon
die Emmausgemeinde gemäß dem bestehenden Vertrag mit der
katholischen Pfarrgemeinde die Hälfte trägt. Dieser Anteil wurde
über einen Zuschuss und ein Darlehen sowie Eigenmittel abge-
deckt.
Hans Spengler fragt nach, warum das Aufteilungsverhältnis bei
den Kosten geändert worden wäre. Ulrich Epperlein antwortet,
dass dies nach seiner Kenntnis bereits in den 1990er-Jahren
erfolgte.
TOP 3
Dialog mit der katholischen Pfarrgemeinde
Ulrich Epperlein unterrichtet die Gemeindeversammlung über die
Gespräche mit der katholischen Pfarrgemeinde unter Einbezie-
hung der politischen Gemeinde Neuried anhand des von ihm
verfassten Informationsschreibens.
Elvira Hosch erkundigt sich nach Einzelheiten der Gespräche.
Ulrich Epperlein erläutert, dass man sich zu Beginn der Gesprä-
che als ersten Schritt auf eine Aufnahme des Ist-Zustandes bei
der politischen, Kirchen- und Pfarrgemeinde verständigt hat,
ohne schon irgendwelche Festlegungen zu treffen. Zu gegebener

Zeit werden konkrete Gesprächsergebnisse in den zuständigen
Gremien, hier auch der Gemeindeversammlung, bekannt gege-
ben und erörtert.
Reinhold Grau fragt nach, inwiefern Landeskirche und Erzbischöf-
liches Ordinariat in die Gespräche und bei der Umsetzung der
Ergebnisse einbezogen werden. Hans-Jörg Hosch erklärt, dass
dies erst einmal nicht erfolgt, da die Gespräche ergebnisoffen
sein sollen. Den Gesprächsteilnehmern ist durchaus bewußt,
dass konkrete Vorhaben mindestens auf Bedenken dieser Institu-
tionen stoßen könnten, bei der politischen Gemeinde müßten
Gemeinde- und Ortschaftsrat sich einverstanden erklären.
Ingrid Erlewein schließt die Versammlung um 11.55 Uhr.

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

EINLADUNG zum FAMILIENGOTTESDIENST
Du bist immer da
Wo ich gehe, bist du da.
Wo ich stehe, bist du da.
Du bist oben im Himmel, bist unten auf der Erde.
Wohin ich mich wende, Du bist an jedem Ende.
Du bist immer da.
Wir verabschieden unsere „Giraffen“ Schulanfänger, Pfarrer
Epperlein und Frau Rudolf am 26. Juli 2015, in unserem Famili-
engottesdienst. Dazu laden wir alle Kinder, Eltern, Großeltern,
Freunde und Gemeindemitglieder recht herzlich ein. Der Gottes-
dienst beginnt um 10.15 Uhr in der Ev. Kirche in Ichenheim.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein kleiner Umtrunk
statt.
Auf Ihr Kommen freuen sich,
die Kinder und das Team des Evangelischen Kindergarten Ichen-
heim

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 24.07.2015
Die: 6.00 Uhr Morgenimpuls in der Kirche
Nie: 20.00 Uhr Kirchenkonzert - Musikverein Niederschopf-

heim und kanadische Freunde
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Samstag, 25.07.2015
Alt: 17.00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst zum 10jähri-

gen Jubiläum des Seniorenzentrums Neuried
Dun: 18.00 Uhr Vorabendmesse

mit Reisesegen für die Peru-Reisegruppe
Nie 18.30 Uhr Vorabendmesse
O: 19.00 Uhr Ü-30-Gottesdienst in Offenburg, St. Martin

Sonntag, 26.07.2015
Sw: 10.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium in Schutter-

wald
mitgestaltet vom Kirchenchor
anschl. Prozession
parallel dazu Kinderwortgottesdienst im Kin-
dergarten Schutterwald

Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 27.07.2015
Ih: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 28.07.2015
Sw: 8.30 Uhr Schulabschlussgottesdienst

Klasse 1 und 2, Aula
Sw: 8.30 Uhr Schulabschlussgottesdienst

Klasse 3 und 4, Pfarrkirche
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St .Jakob
Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.07.2015
Nie: 8.20 Uhr Schulabschlussgottesdienst
Hof:8.45 Uhr Schulabschlussgottesdienst

in der Mehrzweckhalle
Lan 10.30 Uhr Schulabschlussgottesdienst
Nie. 17.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst Kita

in der Pfarrkirche
Sz: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 30.07.2015
Ih: 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Ih: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 31.07.2015
Dun: 14.00 Uhr Goldene Hochzeit Monika und Siegfried

Scheer
Hof:15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus Sonnenschein
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried

Samstag, 01.08.2015
Die: 14.00 Uhr Trauung von Marius Gutmann und Katja Sut-

ter
Sw: 15.00 Uhr Trauung von Sebastian Müller und Eileen Mild-

ner
Ih: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Hof:18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 02.08.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Nie: 14.00 Uhr Tauffeier

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr / Do 16.00-18.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr

Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüros Schutterwald/Ichenheim in den
Sommerferien
Das Pfarrbüro in Schutterwald ist in den großen Ferien (vom
30.07. bis 11.09.) nur vormittags (Montag, Mittwoch und Freitag
von 9.00 bis 11.00 Uhr) geöffnet.
Das Büro in Ichenheim ist im August nur an den Dienstagabenden
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Tauftermine
Sonntag, 02.08.2015 um 14.00 Uhr Niederschopfheim
Sonntag, 09.08.2015 um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 16.08.2015 um 14.00 Uhr in Ichenheim

Info zur Firmung
Liebe FirmandInnen,
wir haben schon viele Anmeldungen von Euch erhalten – einige
haben den Unkostenbeitrag noch nicht bezahlt. Bitte diesen bei
nächster Gelegenheit in den Pfarrbüros Schutterwald bzw. Ichen-
heim vorbei bringen. Gleichzeitig können dann diejenigen, die
den Firmweg 2 gewählt haben, die „Gottesdienstkarte“ abholen/
mitnehmen.
Sollte jemand noch ein Anmeldeformular benötigen, bitte in den
Pfarrbüros melden.
Hannes Rümmele, Kaplan

Vorankündigung: Grundkurs des Glaubens 2015
In den Monaten Oktober und November wird in unserer Seel-
sorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried ein Grundkurs des
Glaubens stattfinden. In diesem „Grundkurs des Glaubens“ kön-
nen Sie in neuer Form Gemeinschaft erleben und mit anderen
Gott neu begegnen. Der Kurs führt auf einen Weg, der Ihr Leben
vertiefen, verändern und durch ein neues Netz von Beziehungen
zu Gott, zu Jesus und anderen Menschen bereichern kann. Alle
sind eingeladen, egal wo Sie gerade stehen.
Leitung: Pfarrer Emerich Sumser mit Team
Ort: Hofweier, Gemeindezentrum
Weitere Infos folgen.

Gospelchor Swinging Spirit – DANKE!
„Kinder singen für Kinder in Nepal“
In einem mitreißendem Konzert begeisterte der Gospelchor und
die Gospelkids die Zuhörer, die
trotz hochsommerlichen Temperaturen die Kirche füllten. Ein
ganz herzliches Dankeschön dem Chor unter der Leitung von
Peter Panizzi und an die Kinder, die „Gospelkids“, und deren
Chorleiterinnen die mit großem Einsatz, viel Schwung und Lebens-
freude dieses Konzert bereicherten.
2220 Euro kamen an Spenden für den ASHA Freundes-und För-
derkreis zusammen. Herr Josef Erdrich fliegt am 5.09. nach Nepal
um persönlich Spendengelder zu überbringen und deren Verwen-
dung mit Helfern vor Ort zu organisieren. Nochmals DANKE für die
großzügigen Spenden auch im Namen von H. Erdrich und dem
ASHA Freundeskreis-und Förderkreis.
Elisabeth und Julia Männle

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger, hier die letzten Termine vor
der Sommerpause:
Samstag, 25.07.2015, 16.00 Uhr,
Generalprobe, Kirche Schutterwald
Sonntag, 26.07.2015, 9.00 Uhr,
Einsingen, Kirche Schutterwald
Sonntag, 26.07.2015, 10.00 Uhr,
Patrozinium, Kirche Schutterwald
Montag, 27.07.2015, 19.00 Uhr, Fest, Festhalle Müllen
mit musikalischen Grüßen
Euer Stefan, Chorleiter
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Senioren Schutterwald
Seniorenwerk Schutterwald informiert:
Nach unserem Sommer-Grillfest verabschieden wir uns in die
Sommerpause.
Das Team des Seniorenwerkes, Hubert Obert

Patrozinium Schutterwald „Jakobi“ am 26.07.2015
Die Pfarrgemeinde Schutterwald feiert ihr Patrozinium „Jakobi“
am Sonntag, dem 26.07.2015.
Der Festgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird musikalisch
gestaltet vom Kirchenchor Schutterwald-Dundenheim unter der
Leitung von Stefan Meier, den Solistinnen Antje Tomaschke-
Weschle und Judith Ritter, Streichern der Region Ortenau und
Georg Eichner an der Orgel, die die Messe von Josef Haydn in
F-Dur zu Gehör bringen.
Im Gottesdienst werden diejenigen verabschiedet, die ihre Arbeit
im Gemeindeteam Schutterwald beendet haben, und die neuen
Gemeindeteammitglieder werden beauftragt.
Parallel dazu findet im Turnraum des Kindergartens Schutterwald
ein Kinderwortgottesdienst statt. Hierzu laden wir alle Kinder
herzlich ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die Festprozession statt,
die vom Musikverein Schutterwald begleitet wird. Nach dem
Schlusssegen sind alle herzlich eingeladen zum gemütlichen Bei-
sammensein, netten Begegnungen und Gesprächen im und rund
um den Martinskeller.
Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist reichlich gesorgt.
Nach dem Mittagessen mit Sauerbraten, Spätzle, Salat, einem
vegetarischen Gericht oder Pommes und Grillwurst bzw. Steaks
können Sie das berühmte Kaffee- und Kuchenbuffet der Frauen-
gemeinschaft Schutterwald genießen. Die Kinder haben Gelegen-
heit, sich mit Schminken oder Basteln die Zeit zu vertreiben. Der
Musikverein Schutterwald unterhält mit einigen musikalischen
Beiträgen und am Nachmittag werden die Kinder des Marienkin-
dergartens Langhurst und die Kinder der Trachtengruppe Schut-
terwald auftreten.
Es wäre schön, wenn viele Menschen aus der ganzen Seelsorge-
einheit Schutterwald-Hohberg-Neuried diesen Tag miteinander
feiern, sich begegnen und kennen lernen.
Für das Gemeindeteam, Dagmar Jansen

Pfarrbücherei Müllen
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 bis 10.45 Uhr.

Delegiertenversammlung des kath. Krankenpflegezweckver-
bandes der Sozialstation Ried
Die Sozialstation (Diakoniestation) Ried e.V. mit Sitz in Meißen-
heim existiert seit 1979 und hat sich seither mit großem Nutzen
und Erfolg entwickelt. Diese Sozialstation bietet alle Felder der
ambulanten Pflege, der Tagespflege und seit Neuestem auch die
Pflege im Demenzzentrum für pflegebedürftige Menschen in Neu-
ried, Schwanau und Meißenheim an. Der katholische Kranken-
pflegezweckverband, bestehend aus den 6 katholischen Pfarrge-
meinden, hat mit der Sozialstation einen Kooperationsvertrag
geschlossen und arbeitet mit der Sozialstation zusammen. Vorsit-
zender Richard Ritter hatte zur Delegiertenversammlung (je zwei
Beauftragte der Kirchengemeinden, die vom Pfarrgemeinderat
gewählt werden) am 21. Juli in das Begegnungszentrum in Müllen
eingeladen. Auf der Tageordnung standen der Jahresbericht und
Neuwahlen des Vorstandes.
Jahresbericht: Ritter erklärte, vor allem auch für die neuen Dele-
gierten, die Angebote der Sozialstation, die Entstehung und Auf-
gabe des Krankenpflegezweckverbandes und vor allem auch der
örtlichen Krankenvereine. Dabei zeigte sich, dass sich die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation umfassend, ganz
nach dem biblischen Auftrag, um die Betreuung und Pflege der
Kranken kümmern. Obwohl einige Bereiche der Angebote eine
leichte Reduktion erfahren mussten, arbeitet die Sozialstation mit
„schwarzen Zahlen“. Vor allem das Demenzzentrum expandiert
und leistet ganz hervorragende Arbeit. Nach dem vorgelegten

Wirtschaftsplan 2015 kommen zur Freude aller in nächster
Zukunft keine Umlagen auf die Pfarrgemeinden zu.
Neuwahlen des Vorstandes: Der bewährte, kompetente und
langgediente bisherige Vorstand stellte sich erfreulicherweise zur
Wiederwahl. So wurde unter der Wahlleitung von Hanspeter
Schwenninger Vorsitzender Richard Ritter, stellvertretender Vor-
sitzender Manfred Kunz und Beisitzerin Anita Rinklef einstimmig
wieder gewählt.
Mit Wünschen und Anträgen, vor allem zur Handhabe der örtli-
chen Krankenvereine, endete eine produktive und ergebnisreiche
Delegiertenversammlung.
Hanspeter Schwenninger

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wort-Gottes-Feier in der Kirche in Müllen
Am Mittwoch, 5. August um 17.00 Uhr feiern wir in der St. Ulrich-
kirche in Müllen einen Wortgottesdienst und laden hierzu alle
herzlich ein. Wir treffen uns um 16.15 Uhr am Pfarrhaus zur
Abfahrt mit den Fahrrädern oder bei Regen um 16.30 Uhr zur
Abfahrt mit den Autos. Nach dem Gottesdienst kehren wir noch in
Dundenheim in der Pilsstube ein.
Ausflug Richtung Kaiserstuhl am Mittwoch, 19. August 2015
Am Mittwoch, 19.08.2015 machen wir unseren Halbtagessaus-
flug Richtung Kaiserstuhl. Hierzu laden wir alle Mitglieder und
auch Gäste herzlich ein. Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Pfarrhaus.
Wir machen uns auf den Weg nach Wyhl-Burkheim-Breisach -mit
Kaffeepause- vorbei an Colmar nach Ribeauville. Dort gibt es eine
Bähnlefahrt (6 € für Nichtmitglieder) durch die Weinberge und die
Altstadt. Anschließend Rückfahrt Weinstraße-Erstein-Altenheim-
Ichenheim. Anmeldungen bei Gerlinde Decker Tel: 07807/2733.
Bei der Anmeldung bitte den Betrag von 10,- € entrichten. Vielen
Dank.
Sommerliche Grüße vom Team des Frauenbundes

Gemeindeteam Ichenheim
Das Gemeindeteam Ichenheim trifft sich zur nächsten Sitzung am
Montag, 27.07.2015 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal.

Sommerabendfest im Pfarrgarten in Ichenheim am Samstag,
15.08.15
Wir laden jetzt schon herzlich ein zur Vorabendmesse um 18.00
Uhr in der St. Nikolauskirche und anschließendem Sommer-
abendfest im gemütlichen Pfarrgarten - bei Gegrilltem, kühlen
Getränken und musikalischer Unterhaltung.
Gemeindeteam Ichenheim

Ich bin dann mal weg – Beten mit den Füßen
Herzliche Einladung zum Ü-30-Gottesdienst am Jakobustag, den
25.7., um 19 Uhr nach St. Martin. Der Heilige Jakobus bringt seit
hunderten von Jahren Menschen in Bewegung, auf einem der
vielen Wege nach Santiago de Compostella. Die Motive dieser
Menschen sind sehr unterschiedlich. Pilgern heißt immer aber
auch in Kontakt kommen mit meinem Urgrund, mit dem, den wir
Glaubenden Gott nennen. Pilgern ist darum immer auch Beten
mit den Füßen. Darum lädt dieser Gottesdienst ein, ein klein
wenig in Bewegung zu kommen, ein klein wenig zu beten mit den
Füßen, in ein paar Stationen meinem Leben nachzuspüren und
dem, der mich trägt. Musikalisch wird der Gottesdienst von der
Gruppe Exodus aus Niederschopfheim gestaltet.

Die neue Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried hat
einen frischen, informativen Online-Auftritt spendiert bekommen.
Hier finden Sie z.B. die aktuellen Gottesdienstzeiten, Fotos und
Berichte der aktuellen Ereignisse aus unseren Gemeinden, Mit-
teilungen der einzelnen Gruppierungen u.v.m. –

Besuchen Sie uns gleich unter: www.kath-shn.de
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Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: B. Liske

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Bibeltelefon Ortenau, Adventgemeinde (07821) 2 88 28 85
www.enditnow.de sag Nein zur Gewalt gegen Frauen
www.jetzt-ist-sabbat.de
E-Mail: info@hope-channel.de - Am Leben interessiert

Daniel - Seminar: Beginn 15. September
Einladung zum Daniel - Seminar

Vorausssagen der Bibel für unsere Zeit!
Erleben Sie mit, wie geheimnisvolle Bilder

und Symbole entschlüsselt werden.
Entdecken Sie, wie aktuell die Bibel ist.
Studieren Sie wichtige Tatsachen, die mit ihrer

persönlichen Zukunft zu tun haben.
Gewinnen Sie mehr Hoffnung und Lebensfreude.

"Daniel, verbirg diese Worte und versiegle dies Buch
bis auf die letzte Zeit. Viele werden es dann durchforschen
und große Erkenntnis finden."( Daniel 12,4)

Zum Seminar
Allein die Bibel wird unser Lehrbuch sein.
- Wohin steuert unsere Welt ?
- Was sagt die Bibel über die aktuelle Weltlage und die
Zukunft unserer Erde ?

Kommen Sie und wagen Sie einen Blick hinter die Kulissen
des Weltgeschehens !

Referent
Björn Reinhold, B.Th., MMin (Master of Ministry), Pastor,
verheiratet, zwei Kinder, ist begeisert vom Buch Daniel,
mit dem er sich viele Jahre intensiv beschäftigt hat.

Veranstaltungsort
Adventgemeinde Kehl-Neuried, Neuried-Altenheim, Vogesenstr. 67
Zeit
10 Abende
jeweils dienstags 19.30 Uhr
lückenlos, wöchentlich, aufeinanderfolgend.
Erster Abend: 15.09. 2015

Kosten
Eintritt frei !
Kosten für Seminarunterlagen: 10,- €
Informationen
Telefon: 07807 - 9589103 oder 07851 - 78494
Herzliche Einladung zum Seminar

Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen
Lilli Killius, Gemeindeleitung Adventgemeinde Kehl-Neuried Tel.
07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de

Kongress der Zeugen Jehovas
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

„Ahmt Jesus nach“
So lautet das Motto des Kongresses der Zeugen Jehovas für das
Jahr 2015. Die Ichenheimer Zeugen sind von Freitag bis Sonntag
in Stuttgart in der Hans-Martin-Schleyer-Halle. In Vorträgen und
verschiedenen anderen Darbietungen wird das Beispiel und die
Vorbildfunktion Jesu für Christen herausgestellt.
Ein verfilmtes Bühnenstück, in 2 Teilen, gibt Einblick in bedeutsa-
me Ereignisse im Leben Jesu. Interviews und gespielte Szenen
zeigen, wie man Jesus im heutigen Alltag nachahmen kann.
Das Programm beginnt jeweils um 9:20 Uhr und endet am Freitag
und Samstag um 16:55 Uhr, am Sonntag um 15:50 Uhr. Das
Programm des Kongresses ist auf jw.org unter Publikationen /
Bücher & Broschüren zum downloaden. Jeder kann kommen. Der
Eintritt ist frei.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
Die Ausstellung von Frau Ellen Vetter kann täglich von 08.00
bis 18.00 Uhr besucht werden.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Seniorenzentrum Neuried

„Tag der offenen Tür“
Sommerfest mit Jubiläum

Samstag, 25. Juli 2015
11.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ mit Informationen /Hausführungen

Bei einem Glas Sekt können Sie sich über unsere Einrichtung
informieren; unsere Fachkräfte stehen Ihnen für Fragen und
Hausbesichtigung zur Verfügung

17.00 Uhr ökumenischer Festgottesdienst

Sonntag, 26. Juli 2015
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert /Holderstockmusikanten
12.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr „Festakt“ anläßlich des 10 jährigen Jubiläum
Musikalische Begleitung durch das Jugendorchester des
Musikverein Altenheim

15.00 Uhr Ponyreiten / Kutsche fahren für die kleinen Besucher;
Es steht auch eine Hüpfburg zur Verfügung

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich bestens gesorgt!
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Neurieder Hallen geschlossen
vom 30.07. – 16.08.2015

sind folgende Hallen geschlossen:
Herbert-Adam-Halle Altenheim

Johann-Henrich-Büttner-Halle Altenheim
Riedsporthalle Ichenheim
Langenrothalle Ichenheim

Lindenfeldhalle Dundenheim

Die Mehrzweckhäuser in Müllen und Schutterzell
sind von dieser Regelung nicht betroffen.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Förderverein TuS Altenheim
Einladung zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den
30. Juli 2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Krone“

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Diskussion zu den Berichten
6. Entlastung des Kassenwarts u. der gesamten Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
8. Schließung der Versammlung

TuS Altenheim
Einladung zur Generalversammlung am Donnerstag, den
30. Juli 2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Krone“

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3. Ehrung von Mitgliedern
4. Berichte der Vorstände der Abteilungen
• Handball
• Gesundheit und Breitensport
• Marketing und Organisation
• Finanzen

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Finanzen

6. Beitragsanpassung
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Beiträge zum Tagespunkt 7 sind spätestens 4 Tage vor der Ver-
sammlung an den Präsidenten einzureichen.

Unsere Mitglieder sind herzlich zu den Versammlungen eingela-
den.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Die Vorstandschaft

Abteilung Handball:

Ein erfolgreiches Schülerturnfest!!!
Am vergangenen Wochenende kamen über 500 Kinder und
Jugendliche der gesamten Ortenau in unsere Gemeinde und
kämpften in zahlreichen Wettkämpfen um die begehrten Podest-
Plätze. Viele Besucher konnten sich von der guten Leistung der
Wettkämpfer/innen IN und UM die Hallen in Ichenheim überzeu-
gen. Um solch ein großes Turnfest zu organisieren und auszufüh-
ren bedarf es viele fleißige Hände, WIR der TuS Altenheim, möch-
ten uns bei ALLEN Helfern für ihren Einsatz VOR, WÄHREND und
NACH dem Turnfest bedanken……
Vielen herzlichen Dank…. ohne Euch wären solche Events nicht
möglich.

Ute Bruder
Abt. Gesundheits- und Breitensport

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung. Wer hat
Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

NORDIC-WALKING jeden Dienstag und Donnerstag. Treffpunkt
Joggerparkplatz 18.00 Uhr. Neue Mitläufer Männer und Frauen
immer willkommen.
Auskünfte bei Fischer Tel. 621

Altenheimer
Wassersport-Club e.V.

www.altenheimer-wassersportclub.de

Wir laden ein zum "R(h)einschauen beim Altenheimer Wasser-
sportclub e. V."
Wann: Sonntag, 26. Juli 2015 ab 14:00 Uhr
Programm: Hafenrundfahrten - Schnuppersegeln für Kinder -
Musikalische Unterhaltung

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Alle Wassersportfreunde und Sonntagsausflügler sind auf unse-
rer Anlage am Rhein herzlich willkommen.

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Altpapiersammlung Abtlg. Altenheim am 25. Juli 2015
Die Altpapiersammlung der Freiw. Feuerwehr Abtlg. Altenheim
findet am Samstag, 25. Juli 2015 im Ortsteil Altenheim statt.
Wir bitten die Bevölkerung das gebündelte Papier ab 9:00 Uhr
bereit zu halten.
Vielen Dank!
Treffpunkt für die Feuerwehrkameraden ist um 8:30 Uhr im
Feuerwehrhaus Altenheim in der Badstraße.
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FV Altenheim e.V.

Pokalspiel:
Sonntag, den 26.07.2015
17:00 Uhr FV Altenheim 1- SV Renchen 1

Nachdem der FV Altenheim mit seiner Vorbereitung begonnen
hat, steht das erste Pflichtspiel an. Man trifft bei der „Rothaus-
Bezirks-Pokal-Qualifikation“ am Sonntag, den 26.07.2015 um
17:00 Uhr in Altenheim auf den SV Renchen (Kreisliga A)

Zu diesem Spiel sind natürlich alle Zuschauer herzlich eingeladen

Folgende Zugänge sind beim FV A zu verzeichnen:
Eric Stephan (FC Palatia Limbach), Ralf Griese (VfR Willstätt),
Georg Zahn (VfR Willstätt), Sinan Bozoglu (SC Offenburg A-Jgd),
Matthias Ficks (SG Kürzell.Meißenheim), Tobias Lampeitel (FC
Ottenheim), Arijan Rama (FV Schutterwald A-Jgd.), Jonas Zeeb (FV
Schutterwald A-Jgd.), Jan Oehler (FV Schutterwald A-Jgd.), Yannick
Schena (FV Schutterwald A-Jgd.), Daniel Thobe (SV Höltinghau-
sen), Steffen Ullrich (SG Minerva-Zerpenschleuse), Christian Kern
(SV Waltersweier)

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr auf dem Sportplatz.

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr - Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Sonja Roth - Tel. 07807 / 2401

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Danke
Die Vorstandschaft der Sportfreunde Ichenheim bedankt sich bei
allen Helfern, die in irgendeiner Form zum Gelingen der Jubilä-
umsfeierlichkeiten beigetragen haben. Viele davon waren mehr-
fach im Einsatz, ihnen gilt ein besonderer Dank.
Herzlichen Dank nochmals an alle Firmen und Geschäfte, die uns
bei der Werbung und der Tombola durch Sach- und Geldspenden
unterstützt haben.

Jubiläumstombola
Tolle Preise gab es bei der Jubiläumstombola zu gewinnen. Den
Hauptpreis gewann Anny Siegenführ aus Ichenheim. Sie konnte
sich über ein Trekkingbike freuen. Auch die Reise im Wert von
€ 500,-- und ein Partyessen für 30 Personen sowie viele weitere
Preise konnte Vorstand Gerhard Velz an die glücklichen Gewinner
übergeben. Folgende Losnummern wurden noch nicht eingelöst:
Los-Nr. 111 in der Farbe blau, 76 rot, 99 blau, 20 blau, 137 blau,
138 blau, 92 rot, 97 rot, 192 blau, 184 blau, 117 gelb und 172
blau. Die Preise können bei Vorstand Gerhard Velz (Mobiltelefon
01702269267) abgeholt werden.

Vorbereitung Herren
So 26.07.2015
19:00 Uhr Oppenau - SFI Sportfest in Waltersweier
Mi 29.07.2015
19:00 Uhr SC Lahr 2 - SFI
Sa/So 01./02.08.15

1. Hauptrunde Bezirkspokal
Mi 05.08.2015
19.00 Uhr SFI - Diersburg
Sa/So 08./09.08.15

2. Hauptrunde Bezirkspokal
So 16.08.2015

1. Spieltag Bezirksliga 2015/2016

TV Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

Trampolinturnen

Medaillensegen - Zwei Titel für Rosewich
Weingarten bei Ravensburg am Bodensee war der Austragungs-
ort der Baden-Württembergischen Einzel- und Synchronmeister-
schaften im Trampolinturnen mit anschließendem Rahmenwett-
kampf für den Nachwuchs – einer Veranstaltung mit über 80
Aktiven.

In der jüngsten Meisterschaftsklasse (AK 9-11 Jahre), starteten
vom TV Ichenheim die badische Meisterin dieser Jahrgangsklas-
se, Marie Rosewich sowie ihre Vereinskameradin und gleichzeitig
Synchronpartnerin, Indira Häußermann in einem hart umkämpf-
ten und anspruchsvollen Teilnehmerfeld. Beide Mädels lieferten
einen hervorragenden Vorkampf, jedoch musste sich Häußer-
mann der Konkurrenz beugen und verpasste mit Platz 7 nur ganz
knapp das Finale der besten 6. Gut behaupten und auf sich auf-
merksam machen konnte Marie Rosewich. Sie ging als Drittbeste
ins Finale und strebte klar eine Medaille an. Rosewich als Newco-
mer in dem Trampolin „Circus“ tunte die höchste Kürschwierigkeit
dieser Altersklasse. Sie legte als Dritte nach dem Vorkampf eine
gute Übung vor - lies mit dieser Finalübung die beiden Führenden
hinter sich und holte sich den höchsten Titel beider Landesturn-
verbände.
Nicht weniger anspruchsvoll war der Wettkampf der Jahrgangs-
klasse AK 12-13 Jahre. In dieser Altersklasse musste gut geturnt
werden um sich einen Finalplatz zu ergattern. Dies gelang vom
TV-Ichenheim mit Platz 3 Onja Busam und Jule Riehe mit Platz 5,
die sich den letzten Finalplatz holte. Mit einer getroffenen Final-
übung und nur 0,2 Punkten Rückstand verpasste Busam ganz
knapp die Bronzemedaille und belegte Platz 4. Die Kürendwerte
der Plätze 2 bis 4 lagen jeweils nur 0,2 Punkte auseinander. Rieh-
le erturnte mit Platz 5 ein hervorragendes Wettkampfergebnis.
In der Meisterschaftsklasse Jugendturnerinnen AK 14-15 Jahre
präsentierte Sabrina Karotsch als einzige Ichenheimerin gegen
eine harte badische und schwäbische Konkurrenz mit deutschem
Meisterschaftsniveau eine konstante Leistung. Diese brachte sie
als siebtplatzierte ins Finale. Mit einer Leistungssteigerung ihrer
Finalkür konnte sich Karotsch noch einen Platz verbessern und
erreichte in der Endabrechnung Platz 6.

In der Altersklasse der Jugendturnerinnen AK 16-18 Jahre starte-
te die amtierende badische Jugendmeisterin Annika Drescher, die
auch bereits ihr Ticket für die deutschen Meisterschaften im
Oktober in Cottbus in der Tasche hat. Drescher ging als Zweite mit
nur 0,5 Punkten Rückstand zur Führenden ins Finale. Ihre Final-
kür konnte sie nicht in ihrer gewohnten Souveränität zeigen und
holte sich dann am Ende die Bronzemedaille.
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Im anschließenden Rahmenwettkampf turnte in der jüngsten
Altersklasse für den TV Ichenheim Charlotte Wensing. Für Charlot-
te war es erst der zweite Wettkampf und dieser verlangte von ihr
gleich eine sehr hohe Pflichtübung ab. Diese Herausforderung
schaffte sie meisterlich. Mit einer kleinen Unsicherheit im Kür-
durchgang war der Traum vom Finale vorbei und musste dieses
der Konkurrenz überlassen. Sie belegte am Ende den 5. Platz.
Eine Jahrgangsstufe höher turnte Tamara Heilmann vom TVI. Sie
ließ von Anfang an keinen Zweifel daran, dass sie nach einer
Medaille strebt. Als Vorkampfführende zeigte sie im Finaldurch-
gang keine Nerven und ihre Routine sicherte ihr die Goldmedaille.

Am Sonntag folgten die Baden- Württembergischen Synchron-
meisterschaften analog der Einzeldisziplin in 5 Altersklassen. Hier
stellte der TVI in der jüngsten Klasse der 9-11-jährigen ein eige-
nes Synchronpaar mit Marie Rosewich und Indira Häußermann.
Die beiden Youngsters zeigten Medaillenhoffnung obwohl sie
noch keinerlei Synchron-Wettkampferfahrung hatten. Meisterlich
und souverän setzen die beiden im Finale eins drauf und räumten
gleich die Goldmedaille ab. Somit war es für Marie und den TV-
Ichenheim der 2. Meistertitel an diesem Wochenende.

Eine Altersklasse höher, der Jugendturnerinnen 12-13 Jahre gin-
gen mit Chiara Siegenführ und Partnerin Jule Riehle sowie Onja
Busam und Partnerin Tamara Heilmann zwei Paare mit Medaillen-
hoffnung an den Start. Siegenführ/Riehle konnten unter anderem
in der Synchronität ihre Erfahrung in diesem Sport abrufen und
turnten einen hervorragenden Vorkampf.
Dem Paar Busam/Heilmann passierte im Kürdurchgang ein klei-
nes Missgeschick in dem sie an 7. Stelle in der Übung einen
unterschiedlichen Sprung geturnt haben und sie damit beendet
war. Mit Platz 4 haben sie den Sprung aufs Siegerpodest knapp
verpasst.
Riehle und Siegenführ konnten ihre Wettkampferfahrung weiter-
hin gut ausspielen und sicherten sich mit Silber souverän die Vi-
zemeisterschaft.

Die Bronzemedaille holte sich in der Altersklasse 14-15 Jahre das
Paar aus Ichenheim und Nöttingen, Sabrina Karotsch und Tamara
Heck, die zum ersten Mal zusammen als Synchronpaar einen
Wettkampf bestritten haben.

Mit diesem Medaillensegen endete ein sportlich erfolgreiches
Wochenende.

Gesundheitssport

Ab dem Herbst 2015 startet der TV-Ichenheim wieder mit
einem Gesundheitskurs für Männer.
Der Kurs wird von 2 Übungsleiterinnen geleitet und unterteilt sich
in zwei verschiedene Bereiche:

5 Wochen Pilates mit Christiane Lukas

Die Pilates-Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem
vor allem die tief liegenden, kleinen und meist schwächeren Mus-
kelgruppen rund um die Wirbelsäule angesprochen werden.
Unabhängig von Alter und körperlicher Leistungsfähigkeit, verleiht
die Trainingsmethode dem Körper mehr Balance und Beweglich-
keit. Alle Bewegungen werden langsam und fließend ausgeführt.
Dadurch wird der Rücken auf schonende Weise gestärkt und die
Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration und Ausdau-
er verbessert.

5 Wochen Herz-Kreislauftraining mit Karin Neurath

Primäre Prävention sowie Stabilisierung und Verbesserung der
Leistungsfähigkeit sind die vorrangigen Ziele eines allgemeinen
Fitnesstrainings.
Es geht vor allem um das Vorbeugen gegen Krankheiten, insbe-
sondere den Folgeerscheinungen von Bewegungsmangel, sowie
dem Vorbeugen degenerativer Alterungsprozesses, die durch ein

zielgerechtes Fitnesstraining verlangsamt werden können.
Auf dem Fitnessmarkt zeichnet sich immer deutlicher ab, dass
Functional Training aufgrund seiner Effektivität und Vielseitigkeit
immer größeren Zuspruch findet.
In den 5 Trainingseinheiten werden in gezielten, komplexen Bewe-
gungsabläufen funktional
Muskelschlingen und Gelenke trainiert. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen Trainingsmethoden liegt der Schwerpunkt nicht auf
der Kräftigung isolierter Muskeln, sondern auf dem harmoni-
schen Zusammenspiel mehrere motorischer Grundeigenschaf-
ten.

Beginn: Freitag den 9.10.2015 - 11.12.2015
Zeit: 19:00-20:00
Dauer: 10 x 60 min
Kursgebühr: Mitglieder: 30 €

Nicht-Mitglieder: 50 €
Ort: Spiegelsaal / Riedsporthalle in Ichenheim

Anmeldung: Karin Neurath Tel.: 07807 27 69 (ab 20:15 Uhr)
anmeldung@turnverein-ichenheim.de

Neuer Yoga-Anfängerkurs im Herbst

Hatha Yoga ist eine Form des Yoga, bei der das Gleichgewicht
zwischen Körper und Geist vor allem durch körperliche Übungen
(Asanas), durch Atemübungen (Pranayama), Tiefenentspannung
und Meditation angestrebt wird.

Sorgfältig aufeinander abgestimmte Stunden zum Erlernen der
Körperhaltungen (Asanas), Atemübungen (Pranayama) und Ent-
spannungsübungen führen dich langsam zu mehr Körperbe-
wusstsein, Entspannung und Gelassenheit. Dieser Kurs ist für
Anfänger eine ideale Möglichkeit mit Yoga zu beginnen.

Kursbeginn: Montag, 14.09.2015
Ort: Riedsporthalle Ichenheim (Spiegelsaal)
Kursdauer: 12 Termine á 90 Min.
Uhrzeit: 18.30 - 20.00 Uhr
Teilnehmer: mind. 10, max. 12
Kursleitung: Silvia Siegenführ
Kursgebühr: 54,00 EUR (Mitglieder des TV Ichenheim)

78,00 EUR (Nichtmitglieder)

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, ein Kissen und
eine Decke.
Hinweis: In den Herbstferien finden keine Kursstunden statt!

Anmeldungen bei Silvia Siegenführ
Tel. 07807/3301
EMail: silvia-tvi@t-online.de

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"
In den Schulferien findet kein Training statt
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Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
Herren 40: Heimspiel gegen TC Oppenau 1, gewonnen 5:4

Bilanz:
Die Herren 40 haben sich sehr gut geschlagen und liegen nach
dem letzten Spiel auf Platz 3 punktgleich mit Oppenau. Durch das
wegen Spielermangel abgesagte Spiel gegen INA Lahr das
dadurch als verloren gewertete wurde, hat die Mannschaft den 2.
Platz knapp verpasst, schade.

Wer Interesse am Tennissport hat ( alle Altersgruppen) und mal
unverbindlich testen will ob ihm der Tennissport gefällt (mit oder
ohne Anleitung), kann gerne ein Schnuppertraining vereinbaren.
Ansprechpartner G. Koger, Tel 2312 oder M. Walter, Tel 1823

Ausschreibung Bratpfannenturnier:
Am 22.08.2015 führt der TCA erstmalig ein „Bratpfannentur-
nier“ durch.
Alle Vereine, Gruppen, Kameradschaften von Neuried sind herz-
lichst eingeladen, an diesem Spektakel teilzunehmen.

Der Modus der Spiele wird noch bekannt gegeben. (Gruppen
oder jeder gegen jeden..)
Bekleidung: jeder wie er will, aber auch „verrückt“…
Eine Mannschaft besteht aus 3 Spielern, wie sich die Spieler auf
dem Court aufstellen bleibt ihnen überlassen. Die Spieldauer der
einzelnen Spiele beträgt 15-20 Minuten. (abhängig von den
Anmeldungen) Es darf frei gewechselt werden, bei Spielunterbre-
chung oder Punktgewinn.

Das Startgeld beträgt 10€ pro Mannschaft und wird für Preise
ausgeschüttet.
Jede Mannschaft erhält einen Preis.
PS : das Spielgerät „Bratpfannen“ wird gestellt !!

Anmeldung bitte an: Klaus Sauer, klaus@klaussauer.de

Reitclub Altenheim

Do. 30.7., 20 Uhr: Vorstandssitzung
Fr. 31.7., 20 Uhr: Aktivensitzung
Sa. 1.8. ab 9 Uhr: Arbeitseinsatz
Sa. 8.8. ab 9 Uhr: Arbeitseinsatz
Sa. 15.8. ab 9 Uhr: Arbeitseinsatz
Di. 18.8., 18 Uhr Zeltaufbau
Mi. 19.8. ab 18 Uhr Arbeitseinsatz
Do. 20.8. ab 18 Uhr Arbeitseinsatz
Fr. 21.8. morgens Aufbau

Fr. 21.8. bis So. 23.8. R E I T T U R N I E R
Über Kuchenspenden an allen 3 Turniertagen würden wir uns freuen!

Mo. 24.8. ganztags Aufräumarbeiten
Di. 25.8., 18 Uhr Zeltabbau

Turnierhelfer melden sich bitte bei Melanie Marzluf zur Absprache
der Dienstpläne.

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Beach-Turnier - jetzt mit Trainingsmöglichkeit
Ab sofort kann auf unserer Beach-Anlage beim Ringerheim auf
zwei Feldern trainiert werden. Alle die noch ein wenig üben wollen
sind herzlich eingeladen.
Am 25.07.2015 ist es dann soweit: Die Ringer vom ASV veranstal-
ten das alljährliche Beach-Volleyball-Turnier. Ab 11 Uhr werden
wieder die Bälle gebaggert… Anmeldungen bitte bis zum
24.07.2015 formlos per Mail an beachen@asv-altenheim.de, via
Facebook oder auch gerne persönlich. Es sind nur noch wenige
Plätze frei.
Die Anmeldegebühr beträgt nur 10,00 Euro und kann am Turnier-
tag bezahlt werden. Es gibt wieder tolle Sach- und Geldpreise zu
gewinnen. Nach dem Turnier kann auf der Beach Party mit DJ
Swayzy und DJ R_Serious kräftig gefeiert werden.
Der ASV freut sich auf alle Mannschaften und Besucher.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

Reservistenkameradschaft Neuried
Voranzeige:
Zur Vorbereitung des Heckenfestes und den Aufbau treffen wir
uns am Samstagvormittag um 9.00 Uhr am Platz am Mühlbach.
Am Freitag, den 7.8.2015 statt Monatsversammlung Vorbereitung
im RK Heim.

Einladung zum Heckenfest 2015 am Samstag 8.August und
Sonntag, den 9.August 2015.
Alle aktiven und passiven Mitglieder, besonders die Ehrenmitglie-
der sind dazu herzlich eingeladen.
Diese Einladung geht an alle Freunde und Gönner der Kamerad-
schaft, feiern Sie mit uns am Samstag unter dem Motto Bayeri-
scher Abend mit Charly und seinen Schlagern.
Es würde uns freuen, wenn viele Dirndelträgerinnen zum Wettbe-
werb - Dirndelkönigin antreten würden. Für Speisen und Getränke
ist gesorgt - Weisswurst, Brezeln, Leberkäse,Salat.
Am Sonntag Steaks vom Rost wie gewohnt.
Auf Ihr Kommen freut sich die RK Neuried.
gez. der Vorstand

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Heute keine Musikprobe: „Happy Birthday, Edmund!“
Aus aktuellem Anlass findet heute keine Probe statt. Wir sehen
uns trotzdem alle wieder, denn Edmund hat uns heute zu seinem
60. Geburtstag eingeladen. Keine Frage, dass wir unsere Instru-
mente dabei haben, wenn unser dienstältester Musiker zum Fei-
ern einlädt. Und so werden wir ab 19 Uhr zum Ständchen in der
Erwin-Baur-Straße aufspielen. Edmund ist ein echter Vollblut-
Musiker, immer noch mit manchen Ecken und Kanten, der aber in
den vergangenen Jahrzehnten sehr viel Energie in den MVI und
dessen Gruppierungen eingebracht hat. Ohne Edmunds Beiträge
wäre die positive Entwicklung des MVI über die vielen Jahre nicht
möglich gewesen. Inzwischen gelingt es ihm sogar, sich diese
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Energie hin und wieder von der Musik wieder zurückzuholen.
Denn manches Zipperlein scheint auf wundersame Weise verflo-
gen, wenn Edmund mit dem MVI auf der Bühne sitzt und seine
Klarinette spielt oder er bei den Oldtimers mit unmissverständli-
cher Mimik und Gestik leidenschaftlich Regie führt.

„Lieber Edmund, wir Musiker wünschen dir (und uns) noch viele
solche schönen Momente! Heute Abend fangen wir gleich damit
an: Alles Gute zum Geburtstag!“

Am Sonntag: Konzert in Ortenberg
Es muss schon viele Jahre her sein, dass wir in Ortenberg unser
letztes Gastspiel gegeben haben. Schon wochenlang grübeln die
paar „Ü50 Musiker“, wann das wohl gewesen sein mag. Aber
keiner (auch nicht Edmund) kann sich daran erinnern. Jedenfalls
ist es am Sonntag endlich wieder einmal so weit. Beim herrlich
gelegenen Schlossfest des MV Ortenberg spielen wir ab ca. 16
Uhr auf dem Burghof. Und wir werden in guter Gesellschaft sein,
denn unser Nachmittagskonzert wird umrahmt von der Trachten-
kapelle Schuttertal (ab 14 Uhr) sowie last not least vom MV Nie-
derschopfheim (ab ca. 19 Uhr). Da dürfen sich die Festgäste auf
Blasmusik in ihrer ganzen Vielfalt freuen. Wir Musiker aus dem
Ried werden ganz bestimmt unseren Beitrag dazu leisten. Unser
nächster Auftritt in Ortenberg soll schließlich nicht wieder 40
Jahre oder länger auf sich warten lassen!

Ev. Kirchenchor Altenheim macht Sommerpause
Der Kirchenchor macht Sommerpause bis zum 18. September
2015. Für die Daheimgebliebenen gibt es wieder eine Radtour im
August, schaut bitte ins Amtsblatt, dort werden wir den Termin
ankündigen.
Allen einen schönen Sommer und gute Erholung wünscht
Euer Beirat

„Circles“- eine Kunstausstellung mit Bildern von Doris Nickert
und Keramiken von Marie-Christine Funk in der Friedenskirche
in Altenheim.
Der Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ ist Organisator einer Aus-
stellung, bei der sich 2 Künstlerinnen treffen, die ihre Werke in
der Friedenskirche in Altenheim zeigen werden. Die eine, Doris
Nickert, ist Malerin, die andere, Marie-Christine Funk stellt Objek-
te und Skulpturen aus Ton aus. Beide Künstlerinnen finden sich
thematisch in „Circles“, also dem Kreis als Symbol für Ganzheit,
Harmonie und Unendlichkeit wieder.
Doris Nickert, lebt und arbeitet in Neuried Altenheim, hat auch
hier ihr Atelier und eine eigene Galerie..
In dieser Ausstellung zeigt Doris Nickert Bilder aus ihrer Auseinan-
dersetzung mit dem Thema: Leben-Sterben-Tod. Anhand von
Skizzen und Fotos auf Friedhöfen, von Grabfiguren-und Inschrif-
ten gestaltet sie Schriftbilder, spielt mit Ornamentik und gewinnt
Symbolkraft für ihre Bilder, wofür auch die Kreiseeben die Circles-

mit spiralen förmigen Lebensringen sinnbildhaft stehen. Und wo
können Exponate dieses Genres wohl besser als in der Heimatkir-
che der Künstlerin gezeigt werden? Dieser, ihr seit Langem
gehegter Wunsch geht nun also in Erfüllung- an den Bildern arbei-
tet sie zum Teil schon seit Jahren.
Marie-Christine Funk lebt in Altenheim und arbeitet in ihrem
Atelier in der „alten Rösterei“ am Kehler Hafen, wo sie auch Kurse
und Workshops für keramische Techniken anbietet. Die reiche
Vielfalt von Materialien und keramischen Techniken, wie Raku-
oder Rauchbrand nutzt die Künstlerin in ein-und ausdrucksvoller
Weise für den Entstehungsprozess ihrer Objekte, im Spannungs-
feld zwischen Reduzierung und Verspieltheit.
Die Vernissage zur Ausstellung „Circles“ findet am Mittwoch,
29. Juli in der Friedendkirche in Neuried-Altenheim um 19:00
statt. Die Laudatio hält Renate Henninger, eine bekannte Künst-
lerin aus Lahr. Für die musikalische Umrahmung sorgt ein kleines
Gesangs-Ensemble.
Öffnung der Ausstellung in der Friedenskirche :
Sonntags nach dem Gottesdienst: 11:00 bis 17:00,
in der Riedwoche: Mittwoch, dem 5.08. und Mittwoch, dem
12.08. jeweils von 14:00 bis 17:00 in Anwesenheit der Künstlerin-
nen, nach persönlicher Vereinbarung mit den Künstlerinnen.
Ende der Ausstellung am 27. September
Doris Nickert: www.doris-nickert.de, Marie-Christine Funk:
www.atelier-mcfunk.de

Adjiri Odametey Solo - Afrikanische Weltmusik
Auch wenn es für einen Deutschen nicht so leicht ist: „Diesen
Namen sollte man sich merken“ - empfahl die Süddeutsche Zei-
tung. Nun, der Arbeitskreis „Kultur in der Kirche“ wurde auf den
Afrikaner aus Ghana aufmerksam und prägte sich nicht nur sei-
nen Namen ein, sondern lud den Künstler nach Altenheim in die
Friedenskirche ein. Am Samstag, dem 1. August um 20:00 wird
das musikalische Allround-Talent aus Ghana auf seiner Tour hier
bei uns zu einem außergewöhnlichen Konzertabend innehalten
um mit seinen Kompositionen den kulturellen Brückenschlag
zwischen verschiedenen Welten gelungen zu demonstrieren.
Adjiri Odametey zählt zu den beeindruckendsten Vertretern afri-
kanischer Musik unserer Tage. Er wuchs in Accra, der Hauptstadt
Ghanas auf, wo er traditionelle Musik im Arts Council of Ghana
studierte. Er spielte u.a. im Pan African Orchestra und gewann
zweimal mit Kalifi Dance Ensemble und Kyirem den ECRAG-Award.
Tourneen führten Adjiri Odametey nach Japan, Kanada Russland,
Alaska und Europa. Seit 2003 gibt er mit seiner Band „LASU“, aber
auch Solo Weltmusik –Konzerte. Der Begriff Weltmusik ist eine
ziemlich unaufgeräumte Schachtel, in der sich ein Sammelsurium
dessen befindet, was irgendwie nach „ethno“ und Fremde klingt.
In diesem Wirrwarr von zahlreichen Akzenten und Stilen lassen
sich aber punktuell musikalische Schätze ausgraben. Zu denen
darf sich bestimmt Adjiri Odametey zählen, denn seine Musik
bewegt sich melodiös und charmant mit tiefer Verwurzelung in
seiner heimatlichen Tradition ohne das immerwährende Klischee
der afrikanischen Fröhlichkeit zu bedienen. Mit seiner als warm
und erdig beschrieben Stimme singt er von Liebe und Hass, Reich-
tum und Armut, von der Natur und von den Dingen des Lebens, die
wir alle kennen …Um zu verstehen, wovon der Musiker singt muss
man weder Ga-eine der 79 Stammessprachen Ghanas- oder Eng-
lisch verstehen. Die Klänge, emotional und ausdrucksstark, ver-
mitteln die Thematik und so genügt das Zuhören. Aber auch das
Auge erlebt eine illustre Vorführung afrikanischer Instrumente:
Kora(afrikanische Harfe), Balafon((Holzxylofon), Mbra und Kalim-
ba (verschiedenen Arten von Lamellophonen), Perkussionsinstru-
mente und Gitarren. Die Liebhaber ruhigerer Songs kommen
ebenso auf ihre Kosten wie Percussions-Fans. In jedem Falle geht
es rhythmisch-authentisch–polyglott zur Sache an diesem Abend
–passgenau für ein exotisches Erlebnis an einem Sommerabend.
Wann: am Samstag, 1. August, 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00
Wo: In der Friedenskirche Neuried-Altenheim
Eintritt: 12€
Ablauf des Konzertes: Ca. 1 Stunde Musik, danach Pause mit
Bewirtung, anschließend ca. 45 min. Musik
www.adjiri.de www.friedensgemeinde-neuried.de/Gruppen und
Kreise/Arbeitskreis Kultur in der Kirche
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Weltladen Neuried e. V.

FAIRE Grillparty ….
… auf die andere Art: Zum Beispiel mit pikanter Chilisauce aus
Swasiland? Mangochutney von den Philippinen? Barbecue-
Gewürzmischung aus Südafrika? Afrikanische Tapenade Gemü-
se-Curry? Schicken Sie Ihren Gaumen und den Ihrer Gäste auf
Weltreise. Für ein bißchen Abwechslung beim Grillen!

Voranzeige: FAIRschnaufpause
Am 8. August können Sie sich nochmals „bevorraten“, dann sind
wir ab 5. September wieder für Sie da. Die Bananenabos ruhen
den ganzen August.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelverein Ichenheim e.V.
www.av-ichenheim.de

Arbeitseinsatz am 25.07.2015
Am Samstag den 25.07.2015 treffen wir uns um 8 Uhr am Angler-
heim. Für das Backfischfest sind noch einige Vorbereitungen zu
treffen, u.a. mähen der Rasenflächen, Hecken stutzen und ande-
re diverse Tätigkeiten. Für Verpflegung ist wie immer bestens
gesorgt.

Ichenheimer Backfischfest am Samstag, den 1. und Sonntag,
den 2. August 2015
Am Wochenende des 01. August ist es wieder so weit. Der Angel-
verein Ichenheim e.V. lädt zu seinem traditionellen Backfischfest
ein. Dieses findet wie gewohnt, auf dem Festplatz nahe des Ang-
lerheims in Ichenheim statt. Es ist ideal per Fahrrad zu erreichen
und es stehen ausreichend Parkplätze für Besucher mit dem Auto
zu Verfügung.

Das Angebot lässt wie gewohnt keinerlei Wünsche offen. Man hat
die Qual der Wahl zwischen gebackener Forelle, gebackenem
Felchen, Backfische und frisch geräucherter Forelle. Wer gerne
grätenfrei essen möchte, für den bietet unsere Küche gebacke-
nen Seelachs und in diesem Jahr erstmalig Fischküchle aus eige-
nem Fang.

Neben den genannten Fischspezialitäten hält die Küche auch für
Nicht-Fischesser ein großes Angebot bereit. Hier ergänzen Wurst-
salat, Pommes Frites und Wurstbrötchen die umfangreiche Spei-
sekarte.

Dieses Jahr werden wir unseren Gästen zudem am Sonntagnach-
mittag, leckeren hausgemachten Kuchen und frischen Kaffee
anbieten.

Wer‘s gemütlich mag kann sich im Biergarten ein paar schöne
Stunden machen. Der direkt am Biergarten gelegene Kinderspiel-
platz mit Sandkasten, Schaukel, und Torwandschießen macht
diesen zu einem idealen Platz für Familien mit Kindern.

Der Kindernachmittag
Am Sonntag, den 2. August 2014 ab 14.00 Uhr, beginnt die Unter-
haltung für die kleinen Festbesucher.

Der Flaschenpost-Wettbewerb
Haben Sie schon mal eine Flaschenpost verschickt? Nein? Eben-
falls am Sonntag, den 2. August, hat jeder Festbesucher die Mög-
lichkeit mit seiner eigenen Flaschenpost beim Rennen über den
Angelweiher einen Preis zu gewinnen. Das Startgeld pro Flasche
beträgt 1 Euro. Die schnellste Post gewinnt 100 Euro in Bar!

Voranzeige zum Backfischfest 2015
Am 1. und 2. August findet unser traditionelles Backfischfest
statt, welches vor langer Zeit als Angelfest seine Wurzeln fand.
Hier wollen wir wieder anknüpfen und am Samstag für unsere
Vereinsmitglieder ein Vereinsangeln mit zwei Durchgängen anbie-
ten. Nähere Informationen folgen in den nächsten Tagen. Wir
freuen uns auf einen schönen Samstagnachmittag in gemütlicher
Vereinsatmosphäre, und hoffen auf schöne Fänge.

Vielen Dank für Eure Hilfe.
Die Vorstandschaft

Fischergruppe Müllen e.V.
Am Freitag, den 31.07.2015 findet unser nächster Hock am Ang-
lerheim ab 19,00 Uhr statt.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Gönner, und Freunde der FG.
herzlich ein, für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Auf Euer kommen freut sich die FG. Müllen.

Angelverein und Schützenverein
Dundenheim:

Gemeinsamer Arbeitseinsatz an folgenden Tagen
30.07.2015, ab 17:00 Uhr
31.07.2015, ab 17:00 Uhr
01.05.2015, ab 08:00 Uhr
Grundieren und Streichen der kompletten Außenfassade des Ver-
einsheims, des weiteren am Samstag verlegen einer Birkorinne
im Hof.

Wer hat, bringt einen Pinsel oder eine Rolle mit.
Wer Zeit hat, meldet sich bitte bei Gundula Mild, Herbert Ehret
oder Harald Beiser.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Vorstandschaften

Sportfischerverein Hohberg 1975 e.V.
Fischerfest 2015 am See in Niederschopfheim
Der Sportfischerverein veranstaltet am Sonntag, den 26.07. und
Montag, den 27.07.2015 sein traditionelles Fischerfest an der
Fischerhütte am Baggersee Niederschopfheim.

Wie in den vergangenen Jahren werden wir wieder unsere Fisch-
spezialitäten aber auch sonstige Speisen und Getränke über
beide Festtage anbieten.

Am Sonntagnachmittag steht Ihnen Kaffee, sowie eine reichhalti-
ge Kuchentheke zur Auswahl.

Wir freuen uns auf einige gemütliche Stunden mit Ihnen, an
unserem idyllischen Plätzchen, bei uns am See.

Sportfischerverein Hohberg
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Historischer Verein
Neuried e.V.
Arbeitskreis Ichenheim

ACHTUNG - TERMINVERSCHIEBUNG
Der im Flyer zur Riedwoche avisierte „Historische Dorfrundgang“
am Freitag, dem 14. August 2015 muss aus persönlichen Grün-
den leider verschoben werden.
Ein neuer Termin ist vorgesehen für den Herbst. Tag und Zeit wird
rechtzeitig im Gemeindeblatt bekannt gegeben.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Historischer Arbeitskreis Ichenheim

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Das Kinomobil, die Gemeinde Neuried und der Kulturverein
"Läwe im Lewe" laden zur diesjährigen Open-Air-Veranstaltung in
den Löwenhof in Ichenheim ein am

Freitag, den 31. Juli um etwa 22 Uhr,
bei Einbuch der Dunkelheit

Gezeigt wird diesmal der Filmklassiker von Billy Wilder
“MANCHE MÖGENS HEIß”
Eintritt 5,00Eur
USA 1959
FSK ab 12 Jahre
Länge 120 Minuten
mit Marilyn Monroe
Toni Curtis und Jack Lemmon
Bitte kommen Sie in wettergerchter Kleidung, vielleicht auch mit
Kissen und Decken und bringen Sie gute Laune mit zur perfekt
inzenierten Krimminalkomödie:
Chicago 1930: Die Nachtclubmusiker Jerry und Joe werden Zeu-
gen des Valentine's Day-Massakers und müssen schleunigst ver-
schwinden. Als Frauen verkleidet finden sie Anschluss an eine
weibliche Jazz-Band und reisen zu einem Engagement in ein
Luxushotel nach Florida. Der Aufenthalt als Damen zwischen
Damen stellt die Männer vor ungeahnte Herausforderungen, ins-
besondere die charmante Ukulele-Virtuosin Sugar hat es den
Herren angetan. Bevor es aber zu ernsthaften Annäherungen
kommt, erscheint Chicagos Gangsterelite zur Clubkonferenz auf
der Bildfläche. Bis zum furiosen Finale der temporeichen Komö-
die jagt ein Gag den nächsten.
Wir freuen uns schon darauf und natürlich auf Ihren Besuch und
vewöhnen Sie dann auch gerne mit unserem feinen Popcorn!
Die Gaststätte wird schon ab 18.30h geöffnet haben

VdK Ortsverband Altenheim
- Sozialsprechstunde -
Herr Schwörer vom VdK Kreisverband Kehl wird seine nächste
Sprechstunde am

Mittwoch, 05. August 2015, von 14.00 – 16.00 Uhr
im Rathaus Altenheim - Bürgersaal

durchführen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07807/2537 (H. Welte)
wird gebeten. Falls nicht erreichbar, bitte eine Nachricht auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen.

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten
Seit Juli 2015 werden Waisenrenten nicht mehr einkommensab-
hängig gekürzt, teilte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) Baden-Württemberg mit. Alle bisher gekürzt gezahlten Wai-
senrenten würden neu berechnet und ab Juli ungekürzt weiterge-
zahlt. Ein gesonderter Antrag sei hierfür nicht erforderlich. Bislang
musste man von den rund 180.400 Renten, die Ende 2013 bun-
desweit an volljährige Waisen gezahlt wurden, etwa 16.500 auf-
grund der Einkommensanrechnung kürzen.
Auch erweitert sich, so die DRV, der Kreis der volljährigen Waisen,
die einen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der gesetz-
lichen Rentenversicherung haben. Neben dem Freiwilligen Sozia-
len oder Ökologischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst
führten künftig weitere Freiwilligendienste (beispielsweise Interna-
tionaler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+) zu einem Anspruch
auf Waisenrente. Die Zahlung der Waisenrente erfolge in der Regel
längstens bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig sei, dass volljährige
Waisen, die fortan zum erweiterten Berechtigtenkreis gehören und
einen Anspruch auf Halb- oder Vollwaisenrente haben, diesen
auch beantragen müssten. Weitere Auskünfte gibt es in den Regi-
onalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg, über
das kostenlose Servicetelefon unter (0800) 100048024 sowie
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de im Internet.

SPD Neuried
Einladung
Neue Wege in der Pflege
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Gesellschaft wird älter und vielfältiger. Deshalb müssen wir
entscheidende Weichen stellen für mehr Gerechtigkeit und Teil-
habe in der Pflege.

Im Rahmen der SPD-Veranstaltungsreihe "Bund und Land - Hand
in Hand" lade ich Sie herzlich ein zu einer Informationsveranstal-
tung mit

Rainer Hinderer MdL
Sozial- und Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Landtags-
fraktion

am Dienstag, 28. Juli 2015 um 19.00 Uhr
Alte Landschreiberei - Adolf-Meerwein-Saal Landstraße 1,
77694 Kehl
Telefon:07851 843410

Wir wollen die Neuerungen im Wohn-, Teilhabe und Pflegesetz
diskutieren.
Was bedeuten die Neuerungen für die Betroffenen, welche Mög-
lichkeiten bieten sie für die Angehörigen? Welche Hilfen dürfen
pflegende Angehörige erwarten, welche Entlastungen - auch
finanzieller Natur - sind nun möglich?

Außerdem wird es um die Wohnsituation älterer Menschen, ver-
änderte Familienstrukturen und den Wunsch vieler Menschen,
wohnortnah gepflegt zu werden, gehen.

Ich freue mich auf Sie, Ihre Fragen und eine interessante Diskus-
sion.

Mit freundlichen Grüßen
Elvira Drobinski-Weiß, MdB
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BUND-Ökotipp:
Giftige Fluorverbindungen vermeiden

Organische Fluorverbindungen, kurz PFCs, werden wegen ihrer
wasser-, fett- und schmutzabweisenden Eigenschaften in vielen
Alltagsgegenständen eingesetzt. Sie machen Arbeits- und Out-
door-Bekleidung wetterfest, Wasser perlt von Papier und Pappe
ab, Skier gleiten leichter über Schnee. Die Antihaftwirkung von
Teflon-Pfannen beruht ebenfalls auf Fluor-Verbindungen.

Durch Ausdünstungen und Auswaschungen gelangen die extrem
giftigen Substanzen in die Umwelt. PFCs werden in Böden nach-
gewiesen, in Flüssen, Seen, im Grundwasser, im Blut von Tieren
und von Menschen. Wissenschaftler fanden Fluorverbindungen
sogar in grönländischen Eisbären. Einige der Fluorverbindungen
können die Fortpflanzung schädigen. Besonders besorgniserre-
gend ist die Verwendung in Kinderbekleidung. In Tests wiesen
Kindersandalen aus deutschen, österreichischen und schweizeri-
schen Supermärkten hohe PFC-Konzentrationen auf.

Obwohl das Umweltbundesamt einige PFCs als gefährlich ein-
stuft, muss deren Verwendung von den Herstellern nicht gekenn-
zeichnet werden. Misstrauen ist leider auch vor Textil-Labeln
geboten. Damit ausgezeichnete Kleidungsstücke werden oft als
"schadstofffrei" bezeichnet, selbst wenn sie Fluorverbindungen
enthalten. Erste Produzenten von Sport- und Freizeitbekleidung
verzichten inzwischen bewusst auf die giftigen Substanzen. Der
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) empfiehlt
deshalb, beim Kauf von Sport-, Camping- und Freizeit-Ausrüstung
im Geschäft nachzufragen, ob die Jacken, Hosen oder Handschu-
he Fluorverbindungen enthalten. Wetterbeständig, aber PFC-frei,
sind beispielsweise Kleidungsstücke mit Beschichtungen aus
Polyester oder Polyurethan.
Grundsätzlich sollten Verbraucher darüber nachdenken, ob es
unbedingt Kleidung sein muss, die hochgradig schmutz- und fett-
abweisend ist. Schließlich verbringt kaum jemand seine Freizeit
auf einer Ölbohrinsel…

Förderverein Ehemalige
Synagoge Kippenheim e. V.

Vernissage der Ausstellung „ISRAEL - Land im Spannungsfeld“
am Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr in der Ehemaligen Synagoge
Kippenheim
Der Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim lädt ein zur
Vernissage der Ausstellung „ISRAEL - Land im Spannungsfeld“ am
Sonntag, 26. Juli, 11.00 Uhr. Paul-Vincent Roll, 19 jähriger Schü-
ler des Clara Schumann Gymnasiums, präsentiert in der Kippen-
heimer Synagoge Foto- und Videoeindrücke seiner Rundreise
durch Israel, die er während der Pfingstferien 2015 unternommen
hat. Thematisch sind die Fotografien zwischen Reisefotografie
und Dokumentation angesiedelt. Bereits seit über drei Jahren
beschäftigt sich Roll intensiv mit dem Fotografieren und Filmen.
Mit seinem Gewerbe "ViRO Entertainment" verwirklichte er bereits
mehrere interessante Projekte. Bei der Vernissage wird die Jazz-
gruppe "Ultimate Jazz" der Städtischen Musikschule, Lahr Stücke
zu den Fotos spielen. Die Laudatio hält Tobias Kümmel, Eventma-
nager bei "more than event" aus Affalterbach, Stuttgart. Die Aus-
stellung ist jeweils sonntags in der Zeit vom 26. Juli bis einschließ-
lich 30. September 2015 zu sehen.

Gewerbe Akademie Offenburg
Workshop Erdungsanlagen
Die Planung, Errichtung und Dokumentation einer Erdungsanlage
steht im Mittelpunkt eines Workshops „Erdungsanlagen“ am
Samstag, 1. August von 8 bis 16 Uhr. Dabei werden unterschied-
lich Erdungsmessungen durchgeführt und die verschiedenen
Messverfahren angewendet. Eigene Messgeräte können mitge-
bracht werden. Dieser Workshop richtet sich vor allem an Elektro-
fachkräfte.
Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley von der Gewerbe Akade-
mie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Gewerbe Akademie
Workshop VDE-Prüfung
Elektrotechnischer Geräte
Wer elektrische Geräte regelmäßig prüft, kann sicher sein, dass
sie in Ordnung sind und keine Risiken drohen. In einem Workshop
„VDE-Prüfungen für elektrotechnische Geräte lernen die Teilneh-
mer am Freitag, 31. Juli von 14 bis 20.15 Uhr die rechtliche
Grundlagen kennen. Es werden Prüfungen und Messungen durch-
geführt ebenso Geräte-Prüfprotokolle ausgefüllt, ausgewertet und
beurteilt. Der Kurs ist zertifiziert und kann unter gewissen Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert
werden. Weitere Auskünfte erteilt Melanie Schley von der Gewer-
be Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Bauernmarkt in Offenburg sucht Aussteller
Im Rahmen des Ortenauer Weinfests findet am Sonntag, 27. Sep-
tember 2015 ein Bauernmarkt in Offenburg statt. Für diese Ver-
anstaltung werden Aussteller gesucht, die ihre eigenen regiona-
len Erzeugnissen anbieten möchten. Verkauft werden darf von
Naturkosmetik, Blumen, Obst und Gemüse bis hin zu selbstge-
machten Produkten alles.
Termin: Sonntag, 27. September, 13-18 Uhr, Innenstadt Offen-
burg.
Kontakt & Anmeldung: Stadt Offenburg, Abt. Stadtmarketing.
Telefon 0781 82-2394, E-Mail: klaus.seidel@offenburg.de.

Ende des
redaktionellen Teils




